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Mit großer Freude darf ich mit-
teilen, dass unsere Stadt Kind-
berg erneut beim steirischen 
Blumenschmuckbewerb „Flo-
ra“ mit 5 Floras - und damit mit 
Gold - ausgezeichnet wurde. Die 
prachtvolle Sommerblüte und die 
nachhaltig gestalteten Grünanla-
gen haben nicht nur die Jury be-
geistert, sondern erfreuen auch 
uns Kindbergerinnen und Kind-

berger sowie unsere Besucher Tag für Tag. (Lesen Sie mehr auf Seite 11)
Unsere Stadt zeigt sich das ganze Jahr über von ihrer schönsten  
Seite – gepflegt, einladend und lebenswert. Dieses Erscheinungs-
bild ist kein Zufall, sondern das Ergebnis vieler helfender Hände. 
Mein herzlicher Dank gilt daher allen Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzern, Geschäftsleuten und allen, die sich mit viel Liebe und 
Einsatz um das äußere Bild unserer Stadt kümmern. Ein besonde-
rer Dank geht auch an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger, 
liebe Kinder und Jugendliche!
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Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213

Gärtnerei, die mit großer Sorgfalt und Kreativität dafür sorgen, dass Kindberg in voller Blüte steht.
Nun steht der Herbst vor der Tür – eine Jahreszeit, die unsere Umgebung in ein buntes Farbenspiel 
taucht. Ich freue mich schon auf gemütliche Spaziergänge, fröhliche Begegnungen bei Festen 
und Veranstaltungen und auf viele schöne Momente in unserer lebens- und liebenswerten Stadt.

Bautätigkeiten in unserer Stadt
Die Bautätigkeiten in Kindberg schreiten weiter 
voran. Der Ausbau der Fernwärme wird aktuell in 
mehreren Bereichen durchgeführt – unter anderem 
in Hadersdorf, Richtung Freibad sowie im Be-
reich des Sparkassenparkplatzes.

Auch der Uferweg ist mittlerweile zum Großteil 
fertiggestellt. Die Jasnitzbrücke befindet sich in 
den finalen Zügen der Bauarbeiten – es fehlt nur 

noch das Geländer, bevor sie vollständig nutzbar 
ist.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Anrainerinnen 
und Anrainern für ihr Verständnis und ihre Geduld 
während der Bauphasen. Auch wenn die Gemein-
de den Zeitplan der ausführenden Baufirmen nicht 
selbst festlegen kann, sind wir stets bemüht, die 
Bauzeiten so kurz wie möglich zu halten.

Bgm. Christian Sander bei der Besichtigung der Bautätigkeiten in unserer Stadt - mit Bernd Zinterl (Vorarbeiter 
Wirtschaftshof) beim Antoniweg (links), mit Ing. Alfred Posch (Leiter Wirtschaftshof) bei der Jasnitzbrücke (Mitte),  
mit Ing. Reinhold Gesslbauer (Wasserversorgung Wirtschaftshof) beim Uferweg (rechts).
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Gemeindefinanzen – ein kurzer Einblick
Auch in Kindberg spüren wir – wie viele andere Ge-
meinden ebenso – den zunehmenden finanziellen 
Druck. Daher sind wir gezwungen, weitere Spar-
maßnahmen zu setzen, um langfristig stabil zu blei-
ben.
In den Medien ist immer wieder von den finanziel-
len Herausforderungen der Gemeinden die Rede. 
Wir möchten Ihnen hier einen kurzen Einblick in 
unsere konkrete Situation geben:
Die verpflichtenden Ausgaben für Gemeinden stei-
gen stetig. Dazu zählen unter anderem Beiträge 
für Sozialhilfe, den Pflegeverband sowie sozia-
le Leistungen wie der Citybus, Essen auf Rädern 
oder die Schulassistenz. Auch die allgemeinen 
Kostensteigerungen, etwa im Bauwesen oder bei 
Anschaffungen wie Feuerwehrfahrzeugen, belas-
ten das Budget zusätzlich. Demgegenüber stehen 
sinkende Einnahmen aus Landesmitteln und dem 
Finanzausgleich des Bundes – den wichtigsten 
Finanzierungsquellen der Gemeinden neben der 
Kommunalsteuer.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Betrie-
ben, vom Gewerbe über den Handel bis hin zur In-

dustrie, ganz herzlich bedanken. Durch Ihre Arbeit 
in Kindberg leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
finanziellen Stabilität unserer Stadt!
Wir sparen bereits seit Jahren mit Bedacht – stets 
mit dem Ziel, die Bürgerinnen und Bürger sowie 
unsere Vereine und Organisationen möglichst nicht 
zu belasten. Dennoch sind wir gezwungen weitere 
Einsparungen zu treffen.
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Stadtgemeinde sowie dem Gemeinderat 
prüfen wir laufend alle möglichen Einsparungspo-
tenziale – mit einem klaren Ziel: Auch in Zukunft 
eine gesunde, lebenswerte und funktionierende 
Gemeinde zu bleiben.
Trotz schwieriger Zeiten – ob Corona, Inflation oder 
hohe Energiekosten (allein diese Ausgaben stiegen 
um 1 Million Euro innerhalb eines Jahres!) – ist es 
uns bisher gelungen, gut durch diese Herausfor-
derungen zu kommen. Wir sind überzeugt: Wenn 
wir weiterhin zusammenhalten und mit Augenmaß 
handeln, können wir die Gemeindefinanzen auch 
in Zukunft stabilisieren. Danke für Ihr Verständ-
nis und Ihre Unterstützung!

Sommergespräche in Kindberg – für Kindberg
Neben zahlreichen Gesprächen mit unseren politi-
schen Mandataren aus Kindberg führe ich laufend 
auch Gespräche mit Vertreterinnen und Vertretern 
aus anderen Gemeinden sowie mit Verantwor-
tungsträgern auf Landes- und Bundesebene. Ziel 
ist es, Erfahrungen auszutauschen, Lösungsansät-
ze für gemeinsame Herausforderungen zu finden 
und vor allem die finanzielle Situation der Gemein-
den besser einordnen zu können.
So durfte ich in meinem Büro den Bürgermeister-
kollegen und Landtagsabgeordneten Stefan 
Hofer begrüßen. Gemeinsam sprachen wir über 
die derzeitigen Entwicklungen in der steirischen 
Gemeindelandschaft und Möglichkeiten, wie man 

auf kommunaler Ebene effizient und nachhaltig 
handeln kann.
Ein weiteres, sehr wichtiges Gespräch führte ich 
mit Staatssekretär Jörg Leichtfried, bei dem un-
ter anderem Themen wie Internetsicherheit für Ju-
gendliche sowie Fragen zur Suchtprävention und 
Polizeiarbeit im Mittelpunkt standen. Es freut mich, 
dass auch auf Bundesebene großes Interesse an 
der Sicherheit und dem Wohl unserer Kinder und 
Jugendlichen besteht.
Im Rahmen seiner Initiative „Echte Reformen für 
unsere Kinder“ machte Dominik Egger mit seiner 
eindrucksvollen Petition in Kindberg Halt. Die Ini-
tiative ist eine direkte Reaktion auf den tragischen 

Im Gespräch mit LAbg. Stefan 
Hofer.

Im Gespräch mit Staatssekretär 
Jörg Leichtfried.

Dominik Egger präsentiert seine 
Initiative.
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Amoklauf im BORG Dreischützengasse in Graz, 
der das ganze Land erschüttert hat. Im Zuge sei-
nes Marsches wollte er ein klares Zeichen für mehr 
Sicherheit an Schulen und für die Stärkung der psy-
chischen Gesundheit setzen. Das persönliche Ge-
spräch mit Dominik Egger war nicht nur aufschluss-
reich, sondern auch tief berührend. Es hat deutlich 
gemacht, wie wichtig es ist, der jungen Generation 

zuzuhören, ihre Anliegen ernst zu nehmen und sie 
in schwierigen Zeiten zu unterstützen.
Wer ebenfalls ein Zeichen setzen möchte, kann die 
Petition zur Stärkung der Schul- und Jugendsicher-
heit online unterzeichnen. Der Link dazu ist auf der 
Website der Stadtgemeinde Kindberg verfügbar. 
Jede Stimme zählt – für eine sichere Zukunft unse-
rer Kinder!

Sport & Gemeinschaft in Kindberg
Kindberg lebt Bewegung – und das zeigt sich auch 
in diesem Herbst.
In Kürze findet der Herbstabendlauf statt, bei dem 
sportlich durch die Stadt gelaufen wird. Ein belieb-
ter Termin, der jedes Jahr viele Laufbegeisterte zu-
sammenbringt.
Am Nationalfeiertag lädt die Gemeinde zum Wan-
dertag ein. Dabei stehen Naturerlebnis und geselli-
ges Beisammensein im Vordergrund – ein fixer Be-
standteil im Veranstaltungskalender.
Hervorragende Leistungen wurden kürzlich beim 
Stadtpokal in der Stocksporthalle gezeigt. Der 
ESV, unter der Leitung von Hermann Mühlhans, 
organisierte ein gelungenes Turnier. Herzliche Gra-
tulation an alle Beteiligten – sportlich wie organisa-
torisch eine runde Sache.
Auch für junge Menschen gab es ein Highlight: 
Der Tanzworkshop mit Sabine Summy Riegler 

im Freizeitheim Mürzhofen sorgte für Begeisterung 
und viel Bewegung zur Musik. Ein gelungenes An-
gebot für unsere Jugend.

Viel Begeisterung war beim Tanzworkshop mit Sabi-
ne Summy Riegler zu sehen.

Musikstadt Kindberg
Kindberg darf sich mit Recht als Musikstadt be-
zeichnen. Wir sind stolz, dass Musikerinnen und 

Musiker aus allen Ortsteilen gemeinsam für ein 
vielfältiges und lebendiges Musikleben sorgen. Mit 
dem Musikverein Allerheiligen-Mürzhofen, der 
Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kind-
berg, der Sinfonietta Kindberg und vielen weite-
ren Musikgruppen ist unser musikalisches Ange-
bot breit gefächert – von traditioneller Blasmusik bis 
zu klassischer Orchestermusik ist alles vertreten.
Besonders erfreulich ist auch die hervorragende 
Ausbildung unserer Jugend. In der Musikschu-
le wird mit viel Engagement gearbeitet. Ein großes 
Lob und herzliche Gratulation an Musikschuldi-
rektor Klaus Steinberger und das gesamte Leh-
rerteam für ihre wertvolle Nachwuchsarbeit!

Die Musikschule konnte das Junior Leistungsabzei-
chen an viele SchülerInnen verleihen - Gratulation!

Vielfältige Veranstaltungen mit großem Einsatz
Ein großes Dankeschön gilt allen Vereinen, die 
mit großem Einsatz und viel Aufwand Veranstal-
tungen in Kindberg möglich machen.
Nicht zuletzt danken wir Ihnen, liebe Kindber-
gerinnen und Kindberger, für Ihr Kommen. Mit 

Ihrer Teilnahme unterstützen Sie unsere Stadt tat-
kräftig und helfen mit, dass solche schönen Events 
auch in Zukunft stattfinden können.
Kindberg zeigt einmal mehr, wie lebendig Tra-
dition sein kann: Veranstaltungen wie das  
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„Bartholomä-Schnalzen“ des Trachtenverbands 
Mürztal machen unsere Stadt weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus als besonders heimatver-
bundene Region bekannt.
Auf dem Georgiberg, mit Unterstützung des Geor-
gibergvereins sowie Erich Gladys mit Familie als 
Grundbesitzern, konnte dieses besondere Brauch-
tum auch heuer wieder stattfinden. Die beeindru-
ckenden Goaßlschnalzer, echte steirische Volks-
musik und eine besonders liebevoll vorbereitete 
Jause machten den Tag zu einem Erlebnis. Ein 
Highlight: Honig mit einem Schuss Schnaps, 

Bgm. Christian Sander mit Obmann Man-
fred Pink beim Bartholomä-Schnalzen 
(kleines Bild: besondere Jause)

Kinderradlager Andau bereichert Sommer
Ein großes Dankeschön und herzliche Gratula-
tion an Heinz Luneschnik und sein engagiertes 
Team, das auch das diesjährige Ferienradlager im 
burgenländischen Andau zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben. Unsere Kindberger Kinder waren 
dort bestens betreut, konnten sich sportlich aus-

toben, spannende Wissensspiele erleben und vor 
allem eines: echte Gemeinschaft genießen. Solche 
Initiativen bereichern den Sommer und bleiben lan-
ge in Erinnerung – danke für euren großartigen Ein-
satz!

Neues Gipfelkreuz am Troiseck – ein Zeichen für Zusammen-
halt und Heimatliebe

Am Troiseck, dem „Hausberg“ vieler Kindberge-
rinnen und Kindberger, wurde kürzlich ein neues 
Gipfelkreuz errichtet – dank des engagierten Ein-
satzes der Töllamoaralmfreunde.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch der Fami-
lie Ulrich für die Möglichkeit zur Errichtung sowie 
allen Waldbesitzern, über deren Grundstücke der 
Wanderweg führt. Die feierliche Einweihung mit 
über 150 Bergfreunden, musikalisch begleitet von 
einem Bläserensemble der Werkskapelle Kind-
berg und gesegnet von Pfarrer Mag. Bartosz 
Poznanski, war ein würdiger Moment, der den Ge-
meinschaftssinn unserer Region unterstreicht.

Ärztezentrum startet im Oktober
Ich bin sehr stolz, dass die ärztliche Versorgung in 
Kindberg wieder bestens gesichert ist. Das neue 
Primärversorgungszentrum (PVE) wird im Ok-
tober diesen Jahres im Volkshaus eröffnet. Mein 
großer Dank gilt den Verantwortlichen der Diako-
nissen in Zusammenarbeit mit der ÖGK, die mit 
viel Engagement das kassenärztliche Versorgungs-
zentrum mit Allgemeinmedizinern möglich gemacht 
haben. Dieses Zentrum steht allen Bürgerinnen und 
Bürgern offen und bietet kompetente Betreuung.
Gleichzeitig möchte ich hervorheben, dass Kind-
berg mit hervorragenden Ärztinnen und Ärzten auf 
allen Ebenen gesegnet ist. Besonders danke ich 

unseren Allgemeinmedizinern Dr. Ulrike Thonho-
fer und Dr. Hugo Primessnig für ihre großartige 
Betreuung unserer Bevölkerung.

früher eine 
Belohnung 
für fleißige 
Helfer am 
Bauernhof 
– heute 
eine char-
mante Er-
i nne rung 
an alte 
Zeiten.

 v.l. VBgm. Josef Grätzhofer, VBgm. Christine Seitin-
ger, Bgm. Christian Sander, Dipl. KH-Bw. Ing. Han-
nes Stickler MBA (PVE Diakonissen), Ing. Josef Harb 
(ÖGK), Ines Schölz, BA MA (PVE Diakonissen)
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst.

„Der Herbst ist des Jahres schönstes farbiges Lächeln.“
(Willy Meurer)

In der Volksschule Allerheiligen starteten 36 Kinder in das neue Schuljahr 2025/2026

In der Volksschule Kindberg starteten 45 Kinder in das neue Schuljahr 2025/2026.
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Feierliche Angelobung in Kindberg
Am 27.6.2025 fand am Rathausplatz in Kindberg 
die feierliche Angelobung von 203 Rekruten des 
Einrückungstermins Juni 2025 statt. Die Stadtge-
meinde Kindberg mit Bürgermeister Christian 
Sander und das Militärkommando Steiermark lu-
den zu dieser besonderen Zeremonie ein, die von 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern beglei-
tet wurde.
Vor dem Rathaus präsentierten sich die Rekruten 
des Versorgungsregiments 1 aus Gratkorn, der 
Flugbetriebskompanie aus Aigen im Ennstal 
sowie des Überwachungsgeschwaders aus Zelt-
weg von ihrer besten Seite. Die jungen Soldatinnen 
und Soldaten legten ihren Eid auf die Republik Ös-

terreich ab und gelobten, diese und das österreichi-
sche Volk mit der Waffe zu verteidigen.

Eltern, Verwandte, Freundinnen und Freunde der 
Rekruten waren stolz, an dieser Feierlichkeit ge-
meinsam teilnehmen zu können. Bei strahlendem 
Wetter, musikalischer Umrahmung und würdevol-
len Ansprachen wurde die Angelobung zu einem 
beeindruckenden Zeichen für Gemeinschaft, Re-
spekt und Verbundenheit. Danke an alle, die hier 
mitgearbeitet haben, vor allem dem steirischen 
Bundesheer und den MitarbeiterInnen der Stadtge-
meinde Kindberg. Wir wünschen den Rekruten viel 
Erfolg bei der Ausübung ihres Dienstes.

Bgm. Christian Sander, LAbg. Stefan Resch, BA und 
Militärkommandant Brigadier Mag. Heinz Zöllner 
schreiten die Reihe der Rekruten ab.

Die Militärmusik Steiermark unter der Leitung von  
Militärkapellmeister Leutnant Johann Groß.

Zahlreiche BesucherInnen bei der Angelobung in Kindberg

Fackelzug der Rekruten Drohnenaufnahme der Angelobung in Kindberg

©
 B

M
LV

/G
re

bi
en

©
 B

M
LV

/G
re

bi
en



9GEMEINDE AKTUELL

10-jährige Partnerschaftsfeier mit Roßdorf & Vösendorf
Am 5.7.2025 wurde im 
Gasthof Turmwirt gefeiert, 
gelacht und in Erinnerun-
gen geschwelgt: Gemein-
sam mit unseren Partner-
gemeinden Roßdorf und 
Vösendorf durften wir das 
10-jährige Jubiläum un-
serer Partnerschaft bege-
hen. Die Verbindung zu Vö-
sendorf besteht bereits seit 
1975, jene zu Roßdorf seit 
1995. Im Jahr 2015 wurden 
beide Partnerschaften offi-
ziell erneuert und vertieft.
Aus Roßdorf reiste eine 
21-köpfige Delegation an, 
angeführt von Bürger-
meister Norman Zimmermann und seiner Gattin. 
Mit dabei waren auch Landrat a.D. Alfred Jakou-
bek mit Gattin sowie der neue Partnerschaftsbe-
auftragte Stephan Feick. Vösendorf wurde durch 
Susanne Byslovsky mit ihrem Gatten, Karl Voitle 
mit Gattin sowie Marion Burger mit ihrer Mutter 
vertreten.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die 
Verleihung des Ehrenzeichens der Stadtge-
meinde Kindberg. Ausgezeichnet wurden GR a.D. 

Markus Gruber, GR a.D. Rupert Hafenscherer, 
GR a.D. Karl Seitinger sowie Naturbahnrodler 
Michael Scheikl – allesamt Persönlichkeiten, die 
sich in besonderer Weise um unsere Stadt verdient 
gemacht haben.

Der Abend bot nicht nur Gelegenheit, alte Freund-
schaften zu pflegen, sondern auch Pläne für die Zu-
kunft zu schmieden – ganz im Sinne einer gelebten 
Partnerschaft.

10 Jahre Partnerschaft mit unseren Partnergemeinden Roßdorf und Vösendorf!

Verleihung des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde 
Kindberg an GR a.D. Markus Gruber.

Verleihung des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde 
Kindberg an GR a.D. Rupert Hafenscherer.

Verleihung des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde 
Kindberg an GR a.D. Karl Seitinger.

Verleihung des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde 
Kindberg an Naturbahnrodler Michael Scheikl.
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Wirtschaftsfrühstück bei Schaberreiter Beton

Impressum:

Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg | 
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kindberg. Homepage: www.kindberg.at | E-Mail: gde@kindberg.gv.at | 
Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander | 
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
nale Nachrichten und Informationen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft in und um Kindberg |
Inhalt: Satz- und Druckfehler vorbehalten, Informationen können teilweise veraltet sein | Fotos: Soweit nicht anders beim Foto 
angegeben, wurden die Fotos von der Stadtgemeinde Kindberg, bzw. bei den Vereinsberichten von den Vereinen zur Verfügung 
gestellt; Symbolgrafiken/Hintergrundbilder: Pixabay, Adobe Stock (kostenlos), flaticon, pixelio | Vertrieb: Stadtgemeinde Kind-
berg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Wallner Bsc., Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt 
Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg

Im Rahmen des 55. Wirtschaftsfrühstücks der 
Stadtgemeinde Kindberg am 18.6.2025 durfte Or-
ganisator Siegfried Nerath zahlreiche Gäste bei 
der Firma Schaberreiter Beton willkommen hei-
ßen. 

Rund 30 MitarbeiterInnen sind am Standort be-
schäftigt, jährlich werden beeindruckende 70.000 
bis 80.000 m³ Beton geliefert. Ein wichtiger Part-
ner des Unternehmens ist unter anderem die Firma 
Kohlbacher, wobei der benötigte Schotter großteils 
aus der Region stammt – ein klares Bekenntnis zur 
regionalen Wertschöpfung.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Scha-
berreiter – insbesondere Thomas und Karl – für die 
Einladung sowie die spannende Betriebsführung. 
Als Familienunternehmen mit starkem Bezug zur 
Region leistet Schaberreiter Beton einen wertvol-
len Beitrag zur lokalen Wirtschaft. Aktuell engagiert 
sich das Unternehmen auch im Bereich Bioenergie 
in Leopersdorf.

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

v.l. Bgm. Christian Sander, Mag. Thomas Schaber-
reiter, Organisator Siegfried Nerath
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Kindberg wurde mit 5 Floras ausgezeichnet!
Das Team der Stadtgärtnerei hat ganze Arbeit ge-
leistet. Mit viel Hingabe und Liebe zum Detail wur-
den zahlreiche verschiedene Blumen im gesamten 
Gemeindegebiet gesetzt. Dieses Jahr konnten wir 
wieder am Blumenschmuckbewerb „Die Flora“ 
teilnehmen und wurden mit 5 Floras ausgezeich-
net.

Somit ist Kindberg eine der schönsten Städte in 
der Steiermark. Voller Stolz nahmen wir die Aus-
zeichnung entgegen. Die Tafel wird am Rathaus bei 
der Bushaltestelle aufgehängt und kann jederzeit 
besichtigt werden.

Ein stolzer Bürgermeister mit dem strahlenden Team der Stadtgärtnerei. (v.l. Ing. Alfred Posch, Roman Miedl, 
Elisabeth Grätzhofer, Bgm. Christian Sander, Martina Knabl, Sigrid Tischler)
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Kindberg im Wandel der Zeit

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at.

2025

Am alten Foto des Kindberger Ortszentrums sieht 
man rechts neben der Kirche die Mädchenvolks-
schule und hinter dieser die Knabenvolksschule. Im 
Vordergrund, am Angerweg, befindet sich die Gärt-
nerei Haider/Holzinger. Die katholische Pfarrkirche 
ist den Heiligen Petrus und Paulus geweiht. 

Die ursprüngliche Kirche wurde im 13. Jahrhundert 
gebaut und im 15. Jahrhundert als Wehrkirche mit 
einer Mauer samt Türmen umgeben. Bis 1786 dien-
te der Platz um die Kirche als Friedhof.

Aus der Zeit der Gotik stammen an der Kirche heu-
te noch die Außenmauern mit abgetreppten Strebe-
pfeilern und der Turm, der mit einer barocken Hau-
be versehen ist. Spätestens seit dem Erdbeben von 
1885 kann man ihn als „schiefen“ Turm bezeichnen. 

1773/74 ließ man vom Kindberger Baumeister Mar-
tin Rottmayr den baufälligen Innenraum der Kirche 
neu gliedern und überwölben und den Chorraum 
anbauen. 

Alexander Schein

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Anzeige
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Gemeindewandertag am 26.10.2025
Der diesjährige Gemeindewan-
dertag am Nationalfeiertag startet 
um 9.00 Uhr beim Rathaus Kind-
berg. 

Von der Kindberger Innenstadt geht 
es über den Herzwärtsweg weiter  
zum Veitschberger Hof, übern 
Hausbauer zum Lärchenbauer, 
im Anschluss über den Gugler Hof, 
bevor unsere Wanderung ihren 
gemütlichen Abschluss beim 
Gasthof Ochensberger findet.

Damit die Wanderung nicht zu 
anstrengend wird, werden die 
Wanderer dazwischen mit einer 
Labestation versorgt.

Für musikalische Untermalung 
sorgt das „Steiermark Trio“.

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche 
Teilnahme und hoffen auf passen- 
des Wanderwetter!

GH Ochensberger

Rathaus Kindberg

www.haindl-hausbetreuung.at

Winterdienstbetreuung
Schneeräumung mit
Tauwetterkontrolle

Haftübernahme lt. StVO.

Grünflächenbetreuung
Rasen-, Hecken- und Strauchschnitt

mit Entsorgung

Anzeige
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ID-Aus-tri-a ist ein An-ge-bot für di-gi-tal-e Amts-wege.
ID-Aus-tri-a ist eine App.
ID-Aus-tri-a er-setzt die App „Handy-Signatur“.
ID-Aus-tri-a ist für alle Per-son-en ab 14 Jahren mit Be-zug zu Ös-ter-reich.

Sie wollen sich bei ID-Aus-tri-a re-gis-trie-ren?

Komm-en Sie mit Ihrem Reise-Pass zum Ge-mein-de-Amt oder zum Finanz-Amt 
oder zur Be-zirks-haupt-mann-schaft.

Vor-teile der ID-Aus-tri-a

•	 Er-halten Sie be-hörd-liche Schrift-Stücke in einem e-lek-tro-ni-schen Post-
Korb statt im Brief-Kasten.

•	 ID-Aus-tri-a ist mit der App „eAusweise“ ver-bund-en.  
Bei „eAusweise“ zeigen Sie di-gi-tale Nach-weise wie zum Bei-spiel den  
Führ-er-Schein bei einer Ver-kehrs-kon-trolle auf Ihrem Smart-Phone her.

•	 Unter-schreib-en Sie di-gi-tale Do-ku-men-te ganz ein-fach on-line.

•	 Nutz-en Sie die di-gi-tal-en An-ge-bote von Unter-nehm-en, zum Bei-spiel für 
An-meld-ung-en oder Re-gis-trier-ung-en.

Was ist ID-Aus-tri-a?
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ID Austria – Ihr Schlüssel für alle digitalen Services
Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität ge-
genüber digitalen Anwendungen und Diensten 
nachweisen. Ihre ID Austria (elektronische Iden-
tität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen 
Services. Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung 
von Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im 
behördlichen Umfeld sowie in der Privatwirtschaft 
verwendet werden.

•	 Mit der ID Austria können Sie digitale Ange-
bote von Unternehmen nutzen. Ihre ID Aus-
tria können Sie zum Beispiel für Registrierun-
gen und Anmeldungen verwenden.

•	 Unterschreiben Sie mit Hilfe Ihrer ID Austria 
digitale Dokumente ganz einfach online.

•	 Mit der elektronischen Zustellung erhalten Sie 
behördliche Schriftstücke in einem elektro-
nischen Postkorb statt im Briefkasten. 

•	 Die ID Austria ist die Basis für die digitale Aus-
weis Plattform eAusweise. Mit der App „eAus-
weise“ zeigen Sie digitale Nachweise wie 

zum Beispiel den Führerschein einfach und 
sicher auf Ihrem Smartphone. So haben Sie 
Ihre Ausweise auch dabei, wenn Sie mal Ihre 
Geldtasche vergessen haben. Wichtig: Mit der 
App „eAusweise“ können Sie sich aktuell nur 
innerhalb Österreichs ausweisen.

Alle Personen ab 14 Jahren mit Bezug zu Öster-
reich können eine ID Austria registrieren. Suchen 
Sie für eine Neuregistrierung eine Behörde auf 
und schließen Sie danach die Registrierung zu 
Hause ab (www.id-austria.gv.at/de/registrieren). 
Wenn Sie eine Handy-Signatur besitzen, können 
Sie diese auf die ID Austria umstellen.

Kinderkrippe Hadersdorf - ein Neustart mit Volkshilfe-Visionen!

Mehr Infos zur ID Austria:

Unter dem Motto 
unseres Leitbildes 
„Schön, dass du da 
bist! JEDES Kind 
ist willkommen!“ 
startet die Kinder-
krippe Hadersdorf 
mit der Volkshilfe 
in eine neue Zu-
kunft!

Das neue vier-
köpfige Team, 
unter der Leitung 
von Verena Tögl- 
hofer, möchte mit 
klaren pädagogi-
schen Werten, fri-
schen Ideen und 
viel Herzblut Bewährtes erhalten und zugleich neue 
Schwerpunkte setzen. Mit viel Feingefühl werden 
Rahmenbedingungen für gelingende Entwicklung 
und kindliches Aufblühen gestaltet.

Die Kinderkrippe Hadersdorf präsentiert sich ab 
diesem Kinderbetreuungsjahr als Ganzjahres-
betrieb und versteht sich als sicherer Hafen, in 

dem Kinder Geborgenheit und Gemeinschaft erle-
ben. „Kinder können ihre eigenen Stärken entde-
cken, die Bedürfnisse der Kinder werden wahr- und 
ernstgenommen“, erklärt Frau Töglhofer.
Herzlichen Dank an die Stadtgemeinde Kindberg 
für ihr Vertrauen in das Volkshilfe Sozialzentrum 
Mürzzuschlag! Wir freuen uns sehr, zukünftig auch 
mit dieser Einrichtung unsere Visionen zu leben.

Elke Danninger, BA
Bereichsleiterin Kinderbetreuung

Volkshilfe Sozialzentrum Mürzzuschlag

Die Stadtgemeinde Kind-
berg bedankt sich bei Sa-
bine Preidler für ihr lang-
jähriges Engagement als 
Leiterin der Kinderkrippe 
Hadersdorf. Wir wünschen 
ihr auf ihrem weiteren Be-
rufs- und Lebensweg wei-
terhin viel Erfolg und alles 
Gute.

v.l. Vzbgm. Christine Seitinger, 
Sabine Preidler
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Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen 
Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß die Zahl 
der Einbrüche. 
Einbrecher wählen für ihre Taten oft ruhige Wohn-
siedlungen aus und beobachten die Gewohnheiten 
der Bewohner im Vorhinein. 
Die meisten Einbrüche passieren um die Mittags-
zeit oder zwischen 17:00 und 21:00 Uhr. Vorzugs-
weise werden Terrassentüren oder an der Haus-
rückseite gelegene Fenster aufgebrochen.
Die Polizei geht verstärkt gegen diese Kriminalitäts-
form vor. Darüber hinaus sollte sich jeder Bürger 
selbst bestmöglich schützen:
• Lassen Sie einbruchhemmende Eingangstüren, 
Terrassentüren und Fenster einbauen.
• Installieren Sie eine elektronische Alarmanlage.
• Schließen Sie alle Fenster und versperren Sie alle 
Türen - auch bei nur kurzer Abwesenheit.
• Sorgen Sie für eine lückenlose Außenbeleuchtung 

und bringen Sie Bewegungsmelder an.
• Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeich-
nis an und fotografieren Sie Schmuck- und Kunst-
gegenstände. Notieren Sie die Gerätenummern von 
Handy, Laptop und anderen wertvollen Geräten.
• Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände in fest ver-
ankerten Tresoren auf.
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Wäh-
rend eines Urlaubes oder sonstiger Abwesenheit 
sollte der Briefkasten geleert werden. Nachbar-
schaftshilfe ist hier besonders wichtig!
• Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um in den Abend-
stunden zu unregelmäßigen Zeiten das Licht einzu-
schalten.
• Räumen Sie weg, was Einbrechern nützen könnte
(z.B. Leitern).
• Bei verdächtigen Wahrnehmungen bzw. im Notfall 
wählen Sie unbedingt 133!

Die Polizei Kindberg informiert...

Für weitere Informationen steht Ihnen die Polizeiinspektion Kindberg unter 
der Telefonnummer 059133 6251 jederzeit zur Verfügung.
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Unterstützen Sie 
Statistik Austria bei wichtigen 
Datensammlungen

Ihre Tätigkeit

• Befragungen im Rahmen des Mikrozensus
(kleine Volkszählung) sowie weiterer
standardisierter Erhebungen direkt an
vorgegebenen Adressen bei Privathaushalten
(Telefoninterviews sind ausgeschlossen)

• Selbständige Terminvereinbarung für die
Durchführung der Erhebung

• Dokumentation des Befragungsprozesses

Ihre Vorteile 

• Eine abwechslungsreiche und für unsere
Gesellschaft wichtige Tätigkeit

• Flexible Zeiteinteilung

• Kontinuierliche Auftragslage

• Professionelle Projektabwicklung sowie
laufender Support durch unser Team

Wir suchen Werkunternehmer:innen für die 
Durchführung von Haushaltsbefragungen im 
regionalen Umfeld. Die Datensammlung wird 
als unternehmerische Tätigkeit ausgeführt, die 
Auftragslage ist eine kontinuierliche. 

Statistik Austria | Bundesanstalt Statistik Österreich | 
Guglgasse 13 | 1110 Wien

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns über einen 
kurzen Lebenslauf per E-Mail:

mz-bewerbungen@statistik.gv.at

Sie haben noch Fragen?

Gerne informieren wir Sie im 
persönlichen Gespräch:

Statistik Austria, Personen- und 
Haushaltserhebungen

Martin Scheibenstock 
+43 1 711 28-8602

Melanie Arbesser 
+43 1 711 28-8604

Statistik Austria ist die zentrale 
Stelle für amtliche Daten 
und Statistiken in Österreich. 
Unterstützen Sie uns dabei, 
wichtige Informationen zu 
Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt zu erheben. Diese 
sind die Grundlage für 
nachhaltige Entscheidungen in 
unserem Land, etwa wenn es um 
Wohnen, Arbeitsmarkt, Bildung 
oder Gesundheit geht.© STATISTIK AUSTRIA FN 191155k
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Richtlinien zur Gülle-Ausbringung
Stickstoffhaltige Düngemittel (Gülle, Jauche, Kompost,...) dürfen nicht auf wassergesättigte, über-
schwemmte, gefrorene oder schneebedeckte Böden aufgebracht werden.

Diese Termine gelten, soweit in wasserwirtschaftlich besonders geschützten Gebieten nichts anderes 
bestimmt ist! Gülle, Jauche, etc. sind nur solange als Düngung anzusehen, als deren Nährstoffe von den 
Pflanzen aufgenommen werden können! Schädigende Einflüsse auf Grund und Boden und somit auf das 
wichtige Lebensmittel WASSER wollen wir vermeiden... nicht nur wegen der Verbote und Straf-Bestim-
mungen!

Keine Ausbringung:

stickstoffhaltiges Düngemittel Kultur Zeitraum der Nichtausbringung 
lt. Nitrat-Aktionsprogramm

stickstoffhaltige Mineraldünger, 
Gülle, Jauche, Biogasgülle, Gär-
rückstände und nicht entwässer-

ter Klärschlamme (< 15% TS)

Ackerflächen mit angebauter Kul-
tur/Folgefrucht/Zwischenfrucht 

bis 15. Oktober

von 15. November bis 
15. Februar bzw. 31. Jänner*

Ackerflächen ohne angebauter 
Kultur/Folgefrucht/Zwischen-

frucht bis 15. Oktober

von 15. Oktober bis 
15. Februar bzw. 31. Jänner*

Stallmist, Kompost, entwässerter 
Klärschlamm (> 15% TS), Klär-

schlammkompost
Ackerkulturen von 30. November bis 

15. Februar bzw. 31. Jänner*

stickstoffhaltige Düngemittel Grünland und Ackerfutterflächen von 30. November bis 
15. Februar

* Für früh anzubauende Kulturen wie Durumweizen und Sommergerste und für Gründeckungen mit frühem Stick-
stoffbedarf wie Raps und Wintergerste, und bei Kulturen unter Vlies oder Folie ist eine Düngung bereits ab 1. Februar 
zulässig.

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!

NEU! MÜRZHOFEN
Gemeinde KINDBERG, GrünlandwegGemeinde KINDBERG, Grünlandweg
3. Bauabschnitt3. Bauabschnitt

üü Reihenhäuser Reihenhäuser
üü 98 bzw. 117 m² 98 bzw. 117 m²
üü voll unterkellert voll unterkellert
üü hochwertig ausgestattet hochwertig ausgestattet

üü Photovoltaikanlage Photovoltaikanlage
üü Doppelcarport Doppelcarport
üü eigener Garten eigener Garten
üü Terrasse & Balkon Terrasse & Balkon

03854 / 6111-6 | verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

... inVorbereitung!

Anzeige
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Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Kindberg
Anspruchsvoraussetzung
Voraussetzung für die Gewährung des Zuschusses 
ist, dass der/die AntragstellerIn zumindest seit  
1. Oktober des Jahres der Antragstellung den 
Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Kindberg 
hat.
Wenn MitbewohnerInnen im Haushalt angeführt 
sind, welche für die Ermittlung der Fördergrenzen 
zu berücksichtigen sind, müssen auch die ange-
führten MitbewohnerInnen an der angegebenen 
Adresse seit 1. Oktober des Jahres der Antragstel-
lung ihren Hauptwohnsitz haben. Als 2 Personen-
haushalte gelten Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
eingetragene Partnerschaften – nicht jedoch Wohn-
gemeinschaften zwischen Eltern und volljährigen 
Kindern sowie Geschwistern. 

Umfang und Höhe der Förderung
Pro Haushalt kann ein Ansuchen gestellt werden. 
Beantragungszeitraum: 1. Oktober – 31. Dezember
Höhe des Zuschusses: EUR 80,00 pro Person 
und Jahr
Kinder bis zum 18. Geburtstag (Stichtag 01.10.): 
EUR 50,00 pro Kind und Jahr
Die Auszahlung erfolgt durch Überweisung auf 
das Konto des Antragstellers.

Anspruchsberechtigt sind:
•	 Personen, die Sozialunterstützung beziehen,
•	 Personen, die Anspruch auf Ausgleichszulage/ 

Ausgleichszulagenbonus haben sowie
•	 Personen, deren monatliches Haushaltsein-

kommen das vom Gesetzgeber garantierte 
Mindesteinkommen nicht übersteigt.

Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses gelten folgende Richtwerte:

•	 für Ein-Personen Haushalte bzw. Alleinerzie-
hende EUR 1.273,99 brutto

•	 für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften  
EUR  2.009,85 brutto

•	 für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haus-
halt lebende Kind EUR 440,47

Als Einkommen gelten nicht: 
•	 Pflegegeld 
•	 Familienbeihilfe 
•	 Einkommen von Personen, die aufgrund der 

Richtlinien der 24-Stunden-Betreuung des 
Bundes hauptwohnsitzlich gemeldet sind. 

Als anrechenbares Einkommen gilt:
•	 Einkommen aus unselbstständiger Erwerbstä-

tigkeit
•	 Bei selbstständiger Tätigkeit, Einkünften aus 

Gewerbebetrieb und Einkünften aus Vermie-
tung und Verpachtung: Zur Ermittlung der Be-
rechnungsgrundlage ist vom Durchschnitt der 
letzten drei Wirtschaftsjahre auszugehen, wo-
bei der Gewinn, der nach Durchschnittssätzen 
(§ 17 EStG 1988) ermittelt wird, um 10 % zu 
erhöhen ist. Hierfür sind die Einkommensteuer-
bescheide dieser Jahre vorzulegen.

•	 Einkünfte aus einer Land- und Forstwirtschaft: 
Als Einkünfte sind 45 % des Einheitswertes lt. 
letztgültigen Einheitswertbescheid anzusetzen. 
Ist ein Teil oder die ganze Land- und Forstwirt-
schaft gepachtet, so wird der jährliche Pacht-
zins in Abzug gebracht. Ist ein Teil oder die 
ganze Land- und Forstwirtschaft verpachtet, so 
sind die erhaltenen Pachtzinse einkommens-
erhöhend zu berücksichtigen. EU-Förderungen 
sind den sonstigen Einkommen zuzurechnen 
(Jahresförderung: 12). 

•	 Pension (Alters-, Invaliditäts-, Berufsunfähig-
keits-, Witwen-, Halb-, und Vollwaisenpension)

•	 Unfallrente, Kriegsopferrente, Kriegsgefange-
nenentschädigung

•	 Kinderbetreuungsgeld, Bildungskarenzgeld und 
Wochengeld

•	 Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, Pensionsvor-
schuss: Als Monatsnettoeinkommen gilt der Ta-
gessatz multipliziert mit 365 dividiert durch 12

•	 Kranken- bzw. Rehabilitationsgeld 
•	 Einkünfte von ZeitsoldatInnen, jedoch ohne 

Taggeld und gesetzliche Abzüge
•	 Leistungen nach dem Steiermärkischen Sozial-

unterstützungsgesetz. 
•	 Hilfe zum Lebensunterhalt nach § 9 Steiermär-

kisches Behindertengesetz. 
•	 Einkommen aus geringfügiger Beschäftigung 
•	 Erhaltene Unterhaltszahlungen für geschiede-

ne EhegattInnen 
•	 Erhaltene Alimentationszahlungen für Kinder 
•	 Lehrlingsentschädigung 
•	 Taggelder 

von Prä-
senzdie-
nern und 
Z iv i l d ie -
nern 
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Üblicherweise lernen wir die 
Verkehrsregeln spätestens, wenn 
der Führerschein gemacht wird. 
Die Teilnahme am Straßenverkehr 
beginnt allerdings viel früher und 
erfordert von Anfang an Wissen 
über die Regeln, deren Einhaltung 
und die nötige Achtsamkeit. 
Darüber hinaus gibt es jedoch 
auch immer wieder Situationen, 
wo das Recht nur bedingt hilft, 
sondern mehr die Vorausschau 
und die Umsicht für die jeweilige 
Verkehrssituation wichtig sind. 

Wir wissen aus vielen Lebens-
situationen, dass Regeln dann 
eingehalten werden, wenn sie für 
die Betroffenen nachvollziehbar 
und verständlich sind. Daher ist es 
auch für Kinder besonders wichtig, 
sich mit den Verkehrsregeln, die 
sie am meisten betreffen, ausein-
ander zu setzen und zu verstehen, 
was durch die eine Regel vermie-
den oder erreicht wird.  Erwachse-
ne und Jugendliche sind dabei die 
wichtigen Vorbilder im Straßen-
verkehr. 

Hier einige wichtige Verkehrs-
regeln: 

Für Fußgänger: 

Wenn ein Gehsteig frei 
begehbar ist, müssen Fußgän-
ger ihn benützen.

 Wenn kein Gehsteig vorhanden 
ist, hat der Fußgänger grund-
sätzlich links zu gehen, damit 
er dem Verkehr entgegen sieht.

Kinder müssen sicher und 
ungehindert die Fahrbahn 
überqueren können. Dabei ist 
es egal, ob ein Schutzweg 
vorhanden ist oder nicht. 
Dieser Vorrang gilt dann, wenn 
das Kind Zeichen setzt, dass es 
die Fahrbahn überqueren 
möchte. Im Gesetz wird dieser 
Vorrang der Kinder als 
„unsichtbarer Schutzweg“ 
definiert. 

Fußgänger können auf ihren 
Vorrang verzichten. Sie müssen 
dies allerdings eindeutig 
z.B. mit einer Handbewegung  
zum Weiterfahren zeigen. 

Erfahren Sie weitere Verkehrs-
regeln aus dem Alltag in den 
nächsten Ausgaben „Verkehrs-
sicherheit gemeinsam verstehen“. 

n 
s 

n 

 Pro.E-Bike-
 Fahrsicherheitstraining – 
 kostenfrei in 2025

 Aktionstheater in
 Volksschulen zum Thema 
 Augen auf die Straße 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

n 

t.

… dass das Parken 
5 Meter vor und 
nach einer ungere-
gelten Kreuzung 
verboten ist. 

… dass Fußgänger 
nicht unmittelbar vor 
einem herannahen-
den Fahrzeug die 
Straße überraschend 
überqueren dürfen.  

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Verkehrsregeln schützen vor Unfällen – 
wir müssen sie jedoch einhalten! 

Anzeige
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Die Steirische Berg- und Naturwacht Kapfenberg/Kindberg 
stellt sich als Einsatzorganisation vor

Spendenübergabe Theatergruppe
Die Pfarrtheatergruppe Allerheiligen 
spendete EUR 2.000,- ihrer Einnahmen 
aus den Theaterveranstaltungen an das 
Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg 
für bedürftige Familien.

Wir bedanken uns hiermit stellvertretend 
für viele anonyme Spender in Kindberg!

v.l. Sigrid Schmoll (Sozialreferat), Ernst Lu-
kas, Helmut Prade, Renate Prade, Kammer-
hofer Anita, Grossinger Veronika, Tobias 
Winkler, Joel Zisser (jeweils Pfarrtheater-
gruppe Allerheiligen), Bgm. Christian Sander

Mit dem heurigen Jahr erfolgte in unserem Ein-
satzgebiet die Zusammenlegung der Berg- und 
Naturwacht von Kindberg bis Kapfenberg. Dieser 
Zusammenschluss umfasst nun die zu überwa-
chenden Gebiete der Gemeinden Kindberg, St. 
Lorenzen, St. Marein und Kapfenberg. Für die 
rund 25 freiwilligen Einsatzkräfte bedeutet dies na-
türlich auch eine herausfordernde Aufgabe für ein 
großes Einzugsgebiet.

Die Aufgaben der Berg- und Naturwacht beinhal-
ten:

•	 Pflegen von ausgewiesenen Schutzgebieten 
zur Erhaltung und Sicherung der Biodiversität

•	 Aufklärung der Bevölkerung und Schutz der 
Natur als Lebensraum

•	 Überwachung der landesgesetzlichen Vor-
schriften zum Schutz der Natur

•	 Unterstützung der Behörden
•	 Ausbildung und Fortbildung

Der Stützpunkt unserer Organisation befindet sich 
am Loreto-Hügel oberhalb der Burg Oberkap-
fenberg und steht allen Interessierten von Mai bis 
Oktober jeden Samstag und Sonntag von 10.00 
bis 16.00 Uhr für Auskünfte und Informationen zur 

Verfügung. Unsere Mitarbeiter 
beraten gerne - vom Strauch-
schnitt bis Umgang mit Neophy-
ten, Ameisen, Schlangen und 
vieles mehr. In den Monaten 
Mai, Juni und September ver-
anstalten wir zusätzlich für Schulklassen „Wald-
tage“, um Kindern und Jugendlichen Pflanzenwis-
sen, Baum- und Kräuterkunde sowie Informationen 
zu Verhalten und Gefahren im Wald zu vermitteln.

Stützpunkt am Loreto-Hügel
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Lebenshilfe Mürztal: Mobile Assistenz im Pflegeheim

Rotes Kreuz Kindberg

Rot-Kreuz-Ausflug auf zwei Rädern
Anfang Juni starteten einige Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der Rot-Kreuz-Ortsstelle Kindberg 
zu einem Motorradausflug nach Kroatien. Die 
Strecke führte der Küste entlang von Vodice nach 
Opatija. Bei strahlendem Sonnenschein legte die 
Gruppe etwas über 1.750 Kilometer in sieben Ta-
gen zurück. Die Tour bot nicht nur beeindruckende 
Ausblicke, sondern auch reichlich Gelegenheit für 
Austausch, Teamgeist und unvergessliche Eindrü-
cke. Ein rundum gelungener Ausflug für unsere en-
gagierten Helfer und Helferinnen.

Rot-Kreuz-Landesjugendbewerb
Am 21.6.2025 trat die Ortsstelle Kindberg mit einer 

Jugendgruppe im Gruppenbewerb sowie einer 
Teilnehmerin im Einzelbewerb beim alljährlichen 
Rot-Kreuz-Landesjugendbewerb in Feldbach 
an. An mehreren Stationen wurde das Wissen der 
Jugendlichen in Sachen Erste Hilfe geprüft – un-
ter anderem beim Erkennen von Krankheiten, der 
Versorgung von stark blutenden Wunden oder Ver-
brennungen bis hin zu Herz-Lungen-Wiederbele-
bungen. Auch in einem theoretischen Teil mussten 
die Jugendlichen ihr Können unter Beweis stellen.
Katharina Hochreiter holte im Einzelbewerb mit 
einer sensationellen Leistung das Leistungsab-
zeichen in Gold, während die Jugendgruppe mit 
einer ebenso starken Leistung das Leistungsab-
zeichen in Bronze erreichte.

Motorradausflug nach Kroatien Rot-Kreuz-Jugend beim Landesjugendbewerb

Neu im Mürztal: die Mobile Assistenz (ASS-P) 
der Lebenshilfe Mürztal. Ein Angebot für Men-
schen mit intellektueller, körperlicher oder mehrfa-
cher Beeinträchtigung nach dem Steiermärkischen 
Behindertengesetz (StBHG), die in einem Pflege-
wohnheim leben und sich zusätzliche, individuelle 
Unterstützung im Alltag wünschen. Ein Anspruch 
besteht jedenfalls dann, wenn in den letzten sechs 
Jahren eine Leistung nach dem StBHG für mindes-
tens zwölf Monate in Anspruch genommen wurde.

Die Mobile Assistenz ergänzt die Pflege durch 
persönliche Begleitung, mit Zeit für Gespräche, ge-
meinsame Unternehmungen, kreative Aktivitäten 
oder einfach durch achtsame Präsenz. Ziel ist es, 
Mobilität, Selbstbestimmung und Teilhabe zu för-
dern und damit die Lebensfreude und Autonomie 
zu stärken. Auch Pflegeeinrichtungen profitieren: 
Das Angebot erweitert das bestehende Betreu-
ungskonzept sinnvoll und bringt neue Impulse in 
den Alltag. Die Zusammenarbeit mit dem Pflege-
personal erfolgt respektvoll und auf Augenhöhe.

Die Lebenshilfe Mürztal informiert und begleitet  

interessierte Bewohner:innen, Angehörige und Ein-
richtungen gerne. Die Assistenz ist flexibel nutzbar 
– mit bis zu 260 Stunden pro Jahr. 

Kontakt: 
Lebenshilfe Mürztal 
Tel. +43 3865 2477 
600, www.lebenshilfe-
muerztal.at
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Sprechtag der Pflegedrehscheibe des Landes Steiermark

Sie sind pflegende/r Angehörige/r und suchen 
Rat oder Unterstützung? 
Die Angebote, die Pflege betreffen, sind im Bezirk 
groß, der Überblick fehlt aber oft. Speziell, weil Si-
tuationen oft ohne Vorankündigung und von heu-
te auf morgen auf Familien hereinbrechen. Unser 
Sprechtag bietet Ihnen die Möglichkeit, sich um-
fassend zu informieren und wertvolle Tipps für den 
Pflegealltag zu erhalten.

Warum herkommen?
•	 Kompetente Beratung: Unsere Experten ste-

hen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
•	 Austausch: Treffen Sie andere pflegende An-

gehörige und teilen Sie Ihre Erfahrungen.
•	 Information: Erfahren Sie alles über rechtliche 

und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten.

Die Mitarbeiter*innen der Pflegedrehscheibe Bruck-
Mürzzuschlag stehen für Informationen wochen-
tags von Montag bis Freitag telefonisch zur Ver-
fügung. Es werden auch kostenlose Hausbesuche 
angeboten. 

Sie beraten und unterstützen u.a. in folgenden The-
men:

•	 Mobile Pflege- und Betreuungsdienste / Haus-
krankenpflege

•	 medizinische Hauskrankenpflege
•	 mehrstündige Alltagsbegleitung
•	 Tageszentren
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheime/Pflegeplätze
•	 Mobiles Palliativteam
•	 Finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehö-

rige

•	 Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospiz-
karenz

•	 Erwachsenenschutz (vormals Sachwalter-
schaft), Vorsorgevollmacht, Vertretungsbefug-
nis …

•	 Essenszustellung
•	 Pflegegeld
•	 Hilfsmittel
•	 24-Stunden-Betreuung
•	 psychiatrisches Unterstützungsangebot

v.l. Emina Kaya, Beate Doppelreiter, Daniela Dobler

Pflegedrehscheibe 
Bruck/Mürzzuschlag
DDr.-Schachner-Platz 1
8680 Mürzzuschlag
+43 (0316) 877 7472
pflegedrehscheibe-
bm@stmk.gv.at

am 17.10.2025
von 8.00 – 12.00 Uhr
im Rathaus Kindberg

Neubau EG – Sprechtagszimmer
Eine Voranmeldung unter +43 (316) 877-7472 oder 
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at ist erforderlich.
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Alpaka-Besuch im Pflegeheim Kindberg
Am 11.6.2025 besuchte die Familie Friedam vom 
Pattererhof in Tragöß das Pflegeheim Kindberg 
mit 3 ihrer Alpakas, die sich bereitwilligst von den 
Bewohner:innen streicheln und füttern ließen. Die 
3 wolligen Gesellen hatten überhaupt keine Be-
rührungsängste und begeisterten mit ihrem freund-
lichen, neugierigen Wesen zuerst die Anwesenden 
im Freibereich, bevor sie eine Runde durch das 
Haus geführt wurden und dabei sogar einige nicht 
mehr so mobile Bewohner in ihrem Zimmer be-

suchten. Selbst das Liftfahren schien Julius, Lucky 
Boy und Bandit nicht im Mindesten zu beunruhigen 
und so machten etliche Bewohner:innen und Ange-
hörige große Augen, als ihnen plötzlich eine kleine 
Alpaka-Karawane im 1. Stock begegnete. Die flau-
schigen Besucher sorgten jedenfalls für viel Heiter-
keit und jede Menge Gesprächsstoff im Haus, bis 
sie schließlich mit vollen Bäuchen und vielen Strei-
cheleinheiten wieder die Heimreise nach Tragöß 
antraten.

TIPPS ZUR  
ABFALL- 
VERMEIDUNG
Wo und wie können 
wir im Alltag Abfall 
vermeiden?

oesterreich-sammelt.at

2.
KOSTBARE  
LEBENSMITTEL 
WERTSCHÄTZEN

Kaufe nur so viel ein, wie du auch wirklich be-
nötigst. Ein Essensplan für die Woche und ein 
Einkaufszettel beugen Spontankäufen vor, 
die sehr häufig im Müll landen. Gehe nach 
Möglichkeit nicht hungrig ein kaufen, denn 
Heißhunger führt zu Spontankäufen.

Das Joghurt ist vor zwei Tagen abgelaufen 
und damit schlecht? Vermutlich nicht, denn 
das angegebene Datum ist – wie der Name 
schon sagt – das MINDEST haltbarkeitsdatum. 
Vertraue auf deine Sinne und überprüfe, ob 
das Produkt noch gut ist: sehen, riechen und 
schmecken.

Lagere deine Lebensmittel richtig. Sie wer-
den länger halten und besser schmecken. So 
lieben Äpfel die Kälte, während Tomaten un-
gekühlt besser schmecken.

Falls du einmal zu viel eingekauft hast oder 
etwas übrigbleibt, kannst du die Reste ein-
frieren oder am nächsten Tag in die Arbeit 
als Mittagessen mitnehmen. Es gibt auch 
Restl-Rezepte, wo sogar altes Brot zu einer 
schmackhaften Mahlzeit wird.

1.
EINEN  
EINKAUFS- 
PLAN HABEN

3.  
MINDESTHALT- 
BARKEITSDATUM 
HINTERFRAGEN

4.
ZU VIEL  
DES GUTEN

LEBENSMITTEL

Anzeige



25SOZIALES & GESUNDHEIT

Anzeige

Herbst-
Einkaufstage
2.-4. Oktober 2025

Teilnehmende Geschäfte & Aktionen:

Apotheke „Zum Hl. Josef und Kindl“
-10% auf Produkte von Unifarco (inkl. Sonnenproduk-
te), Dr. Böhm und auf das gesamte Eigenmarkensorti-
ment  (Nahrungsergänzungsmittel)

Bäckerei Pesl 
Steinofensemmelaktion und Angebote im Geschäft

BIPA
-10% auf Ihren Einkauf. Nur mit gültiger jö Karte von 
02.10. bis 04.10.2025 pro Kund:in einmalig in der BIPA 
Filiale 8650 Kindberg, Hauptstraße 43 einlösbar. 
Ausgenommen Dauertiefpreis-Aktionen, Clever und Today sowie mit 
SALE gekennzeichnete Produkte, Säuglingsanfangsnahrung, Pfand, 
BIPA Beauty Dienstleistungen,  Fotoprodukte, Gutschein- und Wertkar-
ten, Produkte der Marken „Accessories“ und „Tonies“ und preisgebun-
dene Waren. Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar. 
Preise werden kaufmännisch gerundet.

Cafe Corretto
-10%

FOTOTEAM Puntigam 
-10% auf Passbilder

Friseur Weis 
-10 % auf Verkaufsprodukte

startup fahrschule harry
Noch eine Führerscheinklasse ausständig? Gleich an-
melden und einen 50€ Gutschein auf eine Führer-
scheinausbildung sichern!

Hartlauer
-10% auf Handyzubehör, und DFW-Expressdruck 
(10x15) ab 20 Fotos

lntersport Schöberl 
-10 %   auf Schuhe und Textilien ausgenommen redu-
zierte Ware und Aktionen

Juwelier Jörg 
-10% auf Uhren und Schmuck

KLIPP Friseur 
-20 % auf das gesamte Produktsortiment (Aus-
genommen Elektrogeräte, ausgewählte Yelasai- 
Produkte, Gutscheine, Aktionen und Bücher.) Gültig 
von 2. – 4.10.2025 Im KLIPP Salon Kindberg.

Kostümverleih Gerlinde Pichler 
-10% auf die Leihgebühr

Mamiladen
-10% auf Lagerware ausgen. Traude Trieb & Woll- 
produkte

Modehaus Fuchs
-10%

Optik Köpfelsberger
-10% auf Handelsware

Orthopädie Rossböck
-10% auf lagernde Schuhe

Orthopädie Schuhtechnik Unterlercher
-10% auf alle Schuhe

Schöffmann Damen- und Herrenmode
-10% auf ihren Einkauf

Schuhhaus Stibor
-10% auf alles

Tapezierer Deschmann
-10% auf Lagerware

Wohninsel Fladischer
-10 % auf Geschenke

Zweirad Windbacher
-10 % auf Bekleidung, Helme und Schuhe

Zu jedem Einkauf gibt es einen „Suppentaler“ (solange der Vorrat reicht)!
*Die angegebene Ermäßigung kann je nach teilnehmendem Unternehmen variieren. Ausgenommen sind Monopolwaren, Sonderpreise und Lebensmittel.
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Immer mehr „Sonne“ im Stromnetz – warum größere PV-Anla-
gen lt. „SOGL-VO“ künftig regelbar sein müssen!
Die Energiewende schreitet rasch voran. Im-
mer mehr Menschen setzen auf Photovoltaik-
anlagen, um sauberen Strom aus der Sonne zu 
gewinnen. Doch was für Umwelt und Geldbör-
se vorteilhaft ist, stellt das Stromnetz vor ganz 
neue Herausforderungen.

Gerade größere PV-Anlagen speisen an son-
nigen Tagen enorme Mengen Strom ins Netz 
ein. Bei gleichzeitig hoher Einspeisung vieler 
Anlagen, könnten Netzabschnitte überlastet 
werden. Um Versorgungssicherheit und Netz-
stabilität zu gewährleisten, setzen die Netzbe-
treiber daher auf eine bessere Steuerbarkeit.

Immer für 
mich da: mein

Hier kommt die „System Operation Guideline 
(SOGL-VO)“ zur Datenkommunikation und 
Fernregelbarkeit ins Spiel. Sie verpflichtet Be-
treiber größerer Photovoltaikanlagen, ihre Sys-
teme mit einer Schnittstelle auszustatten, über 
die der Netzbetreiber bei Bedarf eingreifen und 
die Anlagen regulieren kann. Konkret bedeutet 

dies, wenn das Netz überlastet ist, kann die 
Einspeiseleistung einer PV-Anlage kurzfristig 
verändert werden.

Neben der Steuerbarkeit spielt auch der Da-
tenaustausch mit den PV-Anlagen eine wichti-
ge Rolle. Netzbetreiber erhalten so in Echtzeit 
Informationen über die Einspeisungsmengen, 
können Engpässe frühzeitig erkennen und Ge-
genmaßnahmen ergreifen. Damit wird das Zu-
sammenspiel vieler dezentraler Energieerzeu-
ger besser möglich.

Für Betreiberinnen und Betreiber größerer PV-
Anlagen bedeutet die neue Regelung zwar zu-
nächst eine zusätzliche technische Anforde-
rung. Langfristig trägt sie jedoch dazu bei, dass 
Solarstrom noch besser ins Gesamtsystem in-
tegriert werden kann und damit noch mehr PV-
Anlagen betrieben werden können.
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Unsere Gärten im Herbst

Samen sammeln
Wenn Ende August oder Anfang September die 
Blumen verblüht sind, ist die perfekte Zeit dafür, 
Samen zu sammeln. Diese können Sie sieben 
und sortieren, um sie dann trocken und lichtge-

Grüner Tipp
Um den tierischen Gartenbewohnern eine Freu-
de zu bereiten, können Sie Laub aufheben. Mi-
schen Sie es mit Zweigen und schütten Sie an 

Wenn das Laub sich verfärbt und die Temperaturen 
fallen, hält der Herbst Einzug. Nicht nur Bäume ma-
chen dann mit dem Wechsel zur kalten Jahreszeit 
eine große Veränderung durch, sondern alle Pflan-
zen in Ihrem Garten stellen sich um. Dabei ist der 
Herbst eine gute Zeit, um sich die Gesamtstruktur 
des Gartens noch einmal anzuschauen. Was über-
lebt und was kann weg? Was will neu ausgepflanzt 
werden? Betrachten Sie den Herbst als Vorberei-
tung auf den kommenden Frühling und Ihr Garten 
wird es Ihnen danken.

•	 Im September Unkraut entfernen, Herbstdün-
ger ausbringen und Pflanzensamen sammeln.

•	 Als Aufgaben für Oktober Hecken schneiden, 
Beete aufräumen und Zwiebeln setzen.

•	 Wenn es im November auf den Winter zugeht 
Obstbäume schneiden, Laub entfernen und 

Tipps:

Blumenzwiebel stecken
Bereits im Herbst können Sie damit beginnen, 
Blumenzwiebeln für das kommende Jahr einzu-
graben. Der Garten im Frühjahr belohnt Sie dann 
mit farbenfrohen Blüten. Achten Sie darauf, dass 
beim Pflanzen der Blumenzwiebeln kein Boden-
frost herrscht. Besonders die folgenden Blumen-
zwiebeln und -knollen lassen sich gut im Herbst 
stecken:
•	 Krokus (Crocus)
•	 Märzenbecher (Leucojum vernum)
•	 Narzisse (Narcissus)
•	 Schneeglöckchen (Galanthus)
•	 Tulpe (Tulipa)
•	 Windröschen (Anemone)
•	 Winterling (Eranthis)
•	 Zierlauch (Allium)

Die Abfallaufklärung mit Informationen zu allen Müllfraktionen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.kindberg.at/

buergerservice/abfallentsorgung/abfallaufklaerung

einer geschützten Stelle einen Unterschlupf für 
Igel auf. Auch mit einem selbstgebauten Igel-
haus tun Sie etwas Gutes. Verfüttern Sie gern 
Igel- oder Katzenfutter, aber niemals Milch. 

schützt in einem dichten Gefäß für die Aussaat 
im kommenden Frühjahr aufzuheben. Achten 
Sie darauf, die Samen an einem trockenen Tag 
zu sammeln, um Fäulnis und Schimmelbildung 
zu vermeiden.

Dabei gilt folgende Faust-
regel: Bringen Sie die 
Zwiebeln dreimal so tief 
in die Erde, wie sie hoch 
sind. Das heißt eine ca. 
3 Zentimeter hohe Zwie-
bel kommt 9 Zentimeter tief 
in den Boden. Gerade Tulpen 
brauchen ein wenig Abstand zu 
den Nachbarn, um Krankheiten vor-
zubeugen. Außerdem können zu nah 
aneinander gepflanzte Zwiebeln ein-
ander Nährstoffe wegnehmen. Zum 
Schluss kommen frische Erde und 
bei Lehmboden etwas Sand als 
Drainage auf die Zwiebeln und sie 
werden angegossen.

entsorgen oder damit 
einen Igelunter-
schlupf bauen.
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Unsere Bäume und Sträucher wachsen oft besser als uns lieb ist. Dies trifft be-
sonders entlang von öffentlichen Wegen, Straßen und Gehsteigen zu.
Die Bäume werden meistens zu nahe an die Grundgrenze 
gesetzt; die Kronen wachsen in wenigen Jahren darüber hin-
weg, wo es dann zu Einengungen und Sichtbehinderungen 
auf Wegen und Straßen kommt.
Wir ersuchen alle betroffenen Liegenschaftseigentümer 
höflichst, rechtzeitig und vor allem ausreichend den 
Strauchschnitt an den Grundgrenzen zum öffentlichen Gut 
durchzuführen, damit es zu keinerlei Behinderungen kommt.
Säcke für Grün-, Baum- und Strauchschnitt sind am Wirtschafts- 
hof erhältlich! 
Die Säcke können gemeinsam mit der Biotonne rausgestellt 
werden und werden von der Firma Saubermacher mitgenom-
men! 
Preis/120-Liter Sack € 3,50

Baum- und Strauchschnitt entlang von öffentlichen Wegen & 
Straßen

Kindberger

Gutscheine
im Gesamtwert von

ab 18 Uhr:  telefonische Verlosung von
                                         (Keine Anwesenheitspflicht)

ab 19 Uhr:  Verlosung in der Innenstadt Kindberg
                                         (Anwesenheitspflicht) von

€ 5.000,-

€ 5.000,-
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinne können nicht in bar abgelöst werden.

Weihnachtsverlosung der
Werbegemeinschaft Kindberg

22.12.2025
€ 10.000,- 

GEWINNEN
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Ferienspiel 2025

Am 10.7.2025 durften wir mit 35 fröhlichen Kindern 
ein fantastisches Eröffnungsspiel „Tennis, Spiel 
und Spaß für alle!“ erleben. Es war ein voller Er-
folg! Ein herzliches Dankeschön an den TC Mürz-
hofen und die Kinderfreunde Mürzhofen, die 
dieses Event ermöglicht haben. Die Kinder hatten 
viel Spaß beim Tennis, den Koordinationsspielen, 
Stationen und anschließender Stärkung. Alle sind 
mit strahlenden Gesichtern nach Hause gegangen.

Am 17.7.2025 fand ein spannendes Ferienspiel un-
ter dem Motto „Abenteuer Feuerwehr: Entdecke 
die Welt der Feuerwehr!“ mit der FF Mürzhofen 
statt. Rund 40 Kinder konnten an diesem Tag in 
die Welt der Feuerwehr eintauchen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Mürzhofen stellte eine beeindruckende 
Veranstaltung auf die Beine, die sowohl lehrreich 
als auch unterhaltsam war. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, selbst aktiv zu werden, mit dem Kran 
hoch über Mürzhofen zu schweben und spannende 
Aufgaben zu bewältigen, die ihr Wissen über die 
Feuerwehr erweiterten. Ein herzlicher Dank geht 
an die gesamte FF Mürzhofen mit Kommandant 
Peter Kahofer für das großartige Ferienspiel und 
die Verpflegung, sowohl der kleinen als auch der 
großen Besucher.
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Am 1.8.2025 fand unser sportlicher Nachmittag 
im Storchennest statt, organisiert vom FC Kind-
berg-Mürzhofen! Trotz des ungemütlichen Wetters 
haben wir das Beste daraus gemacht und hatten 
einen großartigen Tag mit spannenden Spielsta-
tionen. Die Kinder konnten spielerisch in die Welt 
des Fußballs eintauchen und viel Neues lernen. Ein 
herzliches Dankeschön an den FC Kindberg-Mürz-
hofen, allen voran Sonja und Michael Olschneg-
ger sowie an alle helfenden Hände, die dieses 
Event möglich gemacht haben! Die Hot Dogs wa-
ren ein Hit, und die Überraschungsgeschenke sorg-
ten auch bei Regenwetter für strahlende Gesichter!

Am 8.8.2025 hatten wir die wunderbare Gelegen-
heit, gemeinsam mit Verena Reitbauer und Helga 
Kalcher den Wald mit allen Sinnen zu entdecken! 
In einer spannenden zweistündigen Veranstaltung 
haben die Kinder in kreativen Schritten Achtsam-
keits-, Entspannungs-, Bewegungs- und Krea-
tivitätsübungen durchgeführt. Besonders schön 
war unser Halt am Bach, wo wir die erfrischende 
Natur hautnah erleben durften. Auch der Besuch 
beim Pulverturm war ein aufregendes Abenteuer! 
Die Kinder waren voller Energie und Begeisterung 
und haben spannende Bewegungsübungen ge-
macht, die nicht nur den Körper, sondern auch den 
Geist stärkten.
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Am 12.8.2025 war ein ganz besonderer Tag vol-
ler Farben, Klänge und kreativer Entfaltung! Wir 
haben im Schulhof der Mittelschule Kindberg 
eine bunte Klangfarbenwelt erschaffen. Unter 
der einfühlsamen Anleitung von Stefan und Gisela 
Kohlhofer vom „Schwingungs-Raum“ durften wir 
unsere Sinne öffnen und in eine geführte Fantasie-
reise der vier Elemente eintauchen. Ein Highlight 
des Tages war das Basteln fabelhafter Windspie-
le. Die TeilnehmerInnen hatten die Möglichkeit, mit 
verschiedenen Materialien wie bunten Federn, glit-
zernden Perlen und leuchtenden Farben zu expe-
rimentieren. Es war beeindruckend zu sehen, wie 
jede Kreativität 
zum Ausdruck 
kam und die 
Windspiele zu 
e inz igar t igen 
Kunstwerken 
wurden. Jeder 
konnte seiner 
Fantasie freien 
Lauf lassen 
und etwas ganz 
Persönl iches 
erschaffen.

Am 29.8.2025 verbrachten wir bei unserer Ferien-
spiel-Abschlussfahrt einen unvergesslichen Tag 
im Märchenwald Steiermark! Wir haben die zau-
berhaften Märchenstationen erkundet, wo wir span-
nende Geschichten per Knopfdruck gehört haben. 
Die Abenteuer im Blacklight Minigolf und im Fun-
park waren einfach fantastisch! Die Klettertürme, 
das Trampolin, die Riesenteppichrutsche und der 
Räuberflitzer haben uns ordentlich ins Schwitzen 
gebracht! Zum Glück gab es dann ein leckeres Mit-
tagessen zur Stärkung. Ein großes Dankeschön 

an alle, die teilgenommen haben! Wir hoffen, alle 
hatten eine tolle Zeit und sind mit vielen schönen 
Erinnerungen nach Hause gekommen!

Ein herzlicher Dank ergeht an alle fleißigen Hel-
fer aus dem Gemeinderat sowie an unsere Orga-
nisatorin Sandra Hillebrand.

Bis zum nächsten Jahr, beim Ferienspiel 2026! Wir 
wünschen allen Kindern einen guten Start ins neue 
Schul- und Kindergartenjahr.
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75 Jahre
Wir gratulieren: 
(v.l.n.r.)
Hubert Mathe, 
Ingeborg Purger, 
D i p l - H T L - I n g . 
Martin Weitzer, 
Anna Herbold, 
Ernst Brugger

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Anna Winkelmayer, Leopoldine Schwaiger

80 Jahre

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Anna Berger
Christine Haubenwaller
Erich Hlina

Helene Hörler
Franz Hubmann
Adelheid Knoll

Ingeborg Mittendorfer
Friederike Narnhofer
Aloisia Pernhofer

Wir gratulieren außerdem 
zum 80. Geburtstag:
Johanna Meisterhofer
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85 Jahre
Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Emmerich Kroissenbrun-
ner, Johann Hojas, Alfred 
Schrotter, Margaretha 
Zink, Otto Hofer, Herta  
Schober

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Aloisia Reiterer (90), Erna Herfert (91)

Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:
Ingeburg Strobl

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Anna Brettenhofer 
(92)
Maria Ebner (94)
Margaretha Grabner 
(94)
Alfred Grogger (96)
Rosa Hausegger (93)
Emma Hechtner (92)
Friedrich Illmaier (96)
Maria Klein (98)
Juliana Leitenbauer 
(91)
Christine Neussl (92)
Maria Pesendorfer 
(91)

Maria Scharl (101)
Sophia Scheikl (94)
Karl Schneller (100)
Rudolf Schott (92)
Anton Schuster (90)
Matilda Seitlinger (98)
Josef Strauß (90)
Anna Svestka (91)
Margarete Ulrich (98)
Maria Weissenbacher 
(92)
Maria Wildner (96)
Angela Winter (93)
Anna Zisser (92)

Die Fotos der Gratulationsfeier vom 10.9.2025 
konnten aufgrund des Drucktermins in dieser 
Ausgabe nicht mehr berücksichtigt werden. Sie 
finden diese jedoch in der Dezember-Ausgabe. 
Selbstverständlich werden die Fotos in den  
Tagen nach der Feier im Infokanal veröffentlicht 
werden.



35WIR GRATULIEREN

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Mathilde u. Alois Schachner (Diamantene Hochzeit), Maria u. Franz Seitinger (Goldene Hochzeit),  
Elisabeth u. Ernst Salchenegger (Goldene Hochzeit), Elisabeth u. Helmut Bruggraber (Goldene Hoch-
zeit), Maria u. Karl Trieb (Goldene Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur
Goldenen Hochzeit:
Anneliese u. Amandus Aistleitner
Christine u. Alfred Bruggraber
Ingeborg u. Franz Hubmann

Wir gratulieren außerdem zur 
Diamantenen Hochzeit:
Monika u. Peter Kober
Maria u. Alfred Trippl

... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Jennifer Hirschler u. Alexander Sachan

Neben den Jubilaren freute sich auch „Schwammerlwirt“ Hansi Teubenbacher über die musikalische Untermalung 
durch „Mürztaler Steirer Ziach“.
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... zur Hochzeit

Wir gratulieren:
Carina Dornhofer u. Sandra Lederhaas

Wir gratulieren:
Lisa Ebner u. Andreas Knabl

Wir gratulieren:
Bettina Manuela Krebs u. Bernhard Paul

Wir gratulieren:
Mario Marx u. Florian Bayer
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Wir gratulieren außerdem zur 
Eheschließung:
Renate Höfer u. Peter Maier

Wir gratulieren:
Jasmin  Ochensberger u. Gernot Putzgruber

Wir gratulieren:
Mihaela-Roxana Pinǎu u. Iulian-Mihăiță Lazăr

Wir gratulieren:
Lisa Schaffenrath u. Roland Mühlhauser
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... zur Geburt

Eurer Tochter Lea
Bettina Pusterhofer u. Manuel Sagadin

Eures Sohnes Matteo
Selina Eggbauer u. Lucas 
Muschet

Eures Sohnes Santiago Akin
Papassara Sawangsri u. Bueno 
Yoel González

Eures Sohnes Moritz
Kerstin Gruber u. Daniel Marcher

Eurer Tochter Ilena
Melanie Sander u. Patrick Bauer

Eures Sohnes Niklas
Katarina BSc u. Raphael Stelzer

©
 B

ab
ys

m
ile



39WIR GRATULIEREN

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.
Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialrefe-
rentin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein  

persönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüglich 
eines Termins bei den Damen 
im Meldeamt unter 03865 - 
2202 DW 232 oder DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Wir gratulieren außerdem zur Geburt:
Eurer Tochter Anna
Birgit u. Stefan Kroisenbrunner

Eurer Tochter Emma Michéle
Vanessa u. Daniel-Martin Sommerauer

Eures Sohnes Jona
Julijana u. Miroslav Tkalac

Eurer Tochter Louisa
Manuela u. Thomas Mayerhofer

Eures Sohnes Maximilian
Karin Schwaighofer, BSc u. Michael Seiter

Eures Sohnes Louis
Sabrina u. Stefan Bodensteiner-Wolf

Eures Sohnes Benjamin
Nicole Angerer u. Andreas Taferner

Eures Sohnes Loic Otto
Irina Kothgasser u. Markus Taferner
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Helmut Josef Bachler (62)
Fikret Bilalic (69)
Christine Bürger (86)
Johann Theo Cenc (72)
Wilhelm Dormann (96)
Juliana Doupona (87)
Walter Franz Doupona (77)
Gertrud Ebner (92)
Peter Paul Eder (65)
Herbert Filzmoser (85)
Horst Galavics (51)
Christine Hadeyer (77)
Günter Hirschmann (82)
Gertrud Hirzberger (92)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Anton Köck (85)
Fritz Krenn (79)
Franz Lendl (75)
Josef Maierhofer (80)
Helene Markowitz (76)
August Müller (71)
Gertrud Niederberger (85)
Anneliese Ofner-Svete (83)
Elfriede Rannegger (88)
Dipl.-Ing. (FH) Günter August 
Rückert (65)
Elias Johannes Scheikl (22)
Dora Schlesinger (85)
Monika Eleonora Schneider (82)

Karl Johann Schneller (100)
Johanna Juliana Maria  
Schweiger (95)
Gertrude Singer (96)
Margarete Sterlinger (84)
Rotraud Tremmel (85)
Alfred Trippl (92)
Dr. Helmut Franz Valant (80)
KR Walter Franz Weis (82)
Christine Wolf (82)
Franz Zenz (92)
Blasius Zöscher (81)

Zum Gedenken an Walter Weis
Walter Weis wurde am 6.12.1942 in Kindberg als 
Sohn von Frieda und Franz Weis geboren. Er be-
suchte die Volks- und Hauptschule in Kindberg und 
absolvierte danach in Graz die Friseurlehre, die er 
mit der Lehrabschlussprüfung abschloss. 1963 leg-
te er die Meisterprüfung ab und übernahm im Jahr 
1967 gemeinsam mit seiner Frau den elterlichen 
Herrenfriseurbetrieb in Kindberg, welcher um ein 
Damengeschäft erweitert wurde.

Im Jahr 1980 wurde Walter Weis zum Bezirksmeis-
ter der Friseure im Mürztal berufen, zur gleichen Zeit 
war er auch im Aufsichtsrat der Volksbank Mürzzu-
schlag tätig. Weiters wirkte er als Meisterprüfungs-
vorsitzender, Vorsitzender der Lehrabschlussprü-
fung, Beisitzer der Grundverkehrskommission und 
war im Ausschuss „Akademie Friseurkunst Steier-
mark“. Danach betätigte er sich für drei Jahre als 
Tourismusobmann in Kindberg, wo er das Erbe von 
Hotelier Gruber weitertrug und so treibende Kraft 
und Mitgestalter in Kindberg war. Fünfzehn Jahre 
war er Landesinnungsmeister der Steiermark und 
stellvertretender Bundesinnungsmeister der Fri-
seure Österreichs.

Mit seinem unternehmerischen Geist, der von En-
gagement, Leidenschaft und Verantwortung getrie-
ben war, blieb er auch im wohl verdienten Ruhe-

stand umtriebig 
und aktiv. Bis 
zu seinem 80. 
Lebensjahr war 
Walter Weis noch 
als Fachmänni-
scher Laienrich-
ter, gerichtlich 
beeideter Sach-
verständiger, als 
Bezirksvertreter 
der „Silberpan-
ther“ und im Be-
zirksausschuss 
der Wirtschafts-
kammer Mürz-
zuschlag tätig. 
Seine touristische Arbeit für Kindberg war ebenso 
herausragend wie sein Wirken für Gewerbe und 
Handel. Unter anderem veranstaltete er gemein-
sam mit Bürgermeister Christian Sander, der Wirt-
schaftskammer sowie vielen Firmen einige Berufs-
findungsmessen im Volkshaus Kindberg für die 
Jugend. 

Danke für deine Arbeit in Kindberg!

Unser aufrichtiges Beileid gilt der Familie.
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Anzeige

Kindberger             

          Herbstfest
3.-4. Oktober 2025

Start: 17:00 Uhr 
Infos & Anmeldung unter www.kindberg.at 

Strecke verläuft durch das Herz von Kindberg

10:30 Uhr bis die Töpfe leer sind
die längste Suppenstraße der Hochsteiermark

13 Wirte aus der Region servieren in der
Fußgängerzone 18 verschiedene Suppen

Frühschoppen mit Moderator Michi Fraisler  
 Für Unterhaltung sorgen die 

„Die Goaßsteigbuam“ und  „Dj Baron“.

Freitag, 3. Oktober 
21. Herbstabendlauf

Samstag, 4. Oktober 
Suppenstraße

Einfach lebenswert.
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Marie Reiter / Gruber GmbH 
Farb- und Raumdesign

… zum Sieg bei den WKO Styrian Skills in der 
Kategorie „Maler und Beschichtungstechnik“ 
- ein weiterer bedeutender Erfolg nach ihrem Sieg 
beim Landeslehrlingswettbewerb der Maler und 
Beschichtungstechniker im Frühjahr 2025.

Wir wünschen alles Gute und viel Erfolg für die be-
vorstehenden AustrianSkills 2025!

Prof. Mag. DDr. Rudolf 
Gstättner

… zur Verleihung des Titels „Professor“ seitens 
des Bundesministeriums für Bildung.
Im Bild v.l. Bgm. Christian Sander, Prof. Mag. DDr. Ru-
dolf Gstättner, Stephan Kaiser (Obmann Werkskapelle 
voestalpine Tubulars Stadt Kindberg), Kapellmeister 
a.D. Roland Bauer

Kindergarten Allerheiligen

… zur Verleihung des Gütesiegels „Gesunder 
Kindergarten“ – bereits zum dritten Mal! 

Leiterin Verena Kaml:“Der Weg zum 3. Gütesiegel 
war wertvoll und spannend. Dank der Unterstüt-
zung des Teams „Gesunder Kindergarten - gemein-
sam wachsen“ konnten wir unsere Aktivitäten wei-
ter ausbauen und vertiefen. Wir freuen uns, diesen 
Erfolg mit Ihnen zu teilen und setzen weiterhin alles 
daran, unsere Kinder, unser Team und die Kinder-
gartenfamilien gesund und glücklich zu halten.“

Bettina Steiner-Ellinger

… zur Verleihung der „Goldenen Rose“ seitens 
der Fachgruppe Gastronomie und Hotellerie der 
WKO Steiermark für besondere Verdienste um 
das steirische Gastgewerbe.

im Bild v.l. Alfred Grabner (Obmann der Fachgruppe  
Hotellerie der WKO), Bettina Steiner-Ellinger, LAbg. 
Cornelia Izzo.
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Familie Berger

… zum 55-jährigen Jubiläum des Autohauses 
Berger in Kindberg. 1970 machten sich Ferdinand 
und Anna Berger mit einer Tankstelle in Kindberg 
selbstständig. Seit 1975 betreibt Familie Berger 

David Ellmaier

… zu 15 Jahren als selbstständiger Tierpräpara-
tor in Kindberg. Als einer von drei im Bezirk kom-
men neben der großteils regionalen Kundschaft 
einige der Auftraggeber aus dem Ausland, unter 
anderem aus Amerika oder Spanien.

PORR Bau GmbH

… zur Ansiedelung eines Büros und eines Lager-
platzes mit einigen Mitarbeitern in der Alpinestraße 
in Kindberg. Wir freuen uns auf gute Zusammen-
arbeit!
(im Bild v.l. v.l. Lukas Hödl, Herbert Beran M.Eng., Ernst 
Strobl, Franz Schaberreiter, Ing. Wolfgang Janisch, Ing. 
Stefan Hiebler, DI Viktor Paunovski Bsc., Bgm. Christian 
Sander)

einen KFZ-Fachbetrieb in der Wienerstraße 3. Mit 
Tochter Silvia Berger hat bereits die zweite Gene-
ration den Familienbetrieb übernommen.
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Danke...
Regina Sauer

… und ihrem Team aus engagierten Helfern für 
die großzügige Spende von EUR 2.100,- an das 
Hospizteam Mürztal. Diese stolze Summe kam 
bei der von ihr und ihrem Team organisierten Be-
nefizveranstaltung zusammen.
Regina Sauer begleitet ehrenamtlich mit ihren 
Therapiehunden Finn, Max und Emil Menschen in 

schwierigen Lebensphasen – vor allem im Pflege-
heim Kindberg. 
Das Hospizteam Mürztal mit seinen 31 ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen unterstützt Menschen bei 
Trauer, Krankheit oder Trauma sowie in den letzten 
Lebensphasen – mit viel Empathie und Professio-
nalität.

Regina Sauer (Mitte) mit ihren Therapiehunden 
Emil, Max und Finn sowie GR Gerta Hering, Ingrid 
Willingshofer, Roswitha Fraiss (beide Hospizteam 
Mürztal), Vzbgm. Christine Seitinger, Helmut Maier-
hofer (Heli’s Cafe), Rudolf Sauer (v.l.)

TC Allerheiligen
… zur neuen Flutlichtanlage sowie zur großartigen Eigeninitiative zur Errichtung derselben.

Die Zusammenarbeit des TC Allerheiligen mit dem  
TC Mürzhofen funktioniert bestens!

Die neue Flutlichtanlage wird bereits begeistert genutzt!
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Ausgelassene Stimmung am Kindberger Kirtag!
Von 4. bis 6.7.2025 verwandelte sich Kindberg 
wieder in ein buntes Fest – der Kindberger Kir-
tag lockte mit zahlreichen Ständen der Vereine und 
Wirte. Die Gäste wurden an diesem Wochenende 
durch zahlreiche Musikgruppen in Feierlaune 
versetzt (u.a. Supertrouper ABBA Live Show, Die 
Goaßsteigbuam, Christa Fartek). 

Am Samstagabend fand im Rahmen der offiziellen 
Eröffnung außerdem der traditionelle Bieranstich 
mit Bgm. Christian Sander sowie Bgm. Norman 
Zimmermann (Partnergemeinde Roßdorf) statt. 
Auch beim diesjährigen Kindberger Kirtag konnten 
Delegationen aus Roßdorf und Vösendorf be-
grüßt werden. 

Beim Stand der Naturfreunde Kindberg unterhielt 
die Gruppe „Die Stoariegler“ die zahlreichen Gäs-
te.

An beiden Tagen fand beim Stand der „Beache-
lors“ wieder das legendäre Neonfestival statt – 
heuer mit namhaften Gruppen wie „Hai Five“, „Glit-
ter Pilots“, u.v.m.

Der Sonntag startete mit dem Gottesdienst, ge-
folgt vom Frühshoppen beim Stand des Bauern-
bunds mit „Die Zaigners“ und klang dann mit dem 
Familiennachmittag im Vergnügungspark aus.

Bgm. Norman Zimmermann aus unserer Partnergemeinde Roßdorf (8.v.l.) schaffte den Bieranstich am Kirtag-
Samstag bravourös mit 5 Schlägen.

Vzbgm. Christine Seitin-
ger eröffnete den Kirtag 
am Freitag. (Im Bild mit 
Moderator Michi Fraisler 
und GR Martin Salche-
negger)

Die Werkskapelle voes-
talpine Tubulars Stadt 
Kindberg leitete den Kir-
tag musikalisch ein.

Der Kirtag-Sonntag startete traditionell mit dem gut 
besuchten Gottesdienst.
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Wir hatten eine mittelgroße Landwirtschaft 
in Kindberg. Da wir eine achtköpfige Fami-
lie waren, drei Söhne und drei Töchter und 
die Eltern, mußten wir fleißig mitanpacken 
um durchzukommen. Es gab viel Arbeit und 
wenig Geld. Unsere Eltern waren nicht mehr 
jung und brauchten uns Kinder notwendig 
zur Mithilfe in der Landwirtschaft.
Dann gab es plötzlich Krieg und unsere 
Brüder mußten in den Krieg ziehen. Es war 
schlimm für uns alle. Es war das Jahr 1939. 
Wir haben alle viel geweint. 1941 mußte der 
Mittlere, der Sepperl zum Militär, 1942 der Äl-
teste, der Franzl und 1944 der Jüngste, der 
Leonhard. 
Dann standen wir da, alleine mit den alten 
Eltern, der Landwirtschaft und der vielen Ar-
beit. Später bekamen wir von der Gemeinde 
zwei Ukreiner als Hilfe. 
Unsere Stallungen waren voll von Viehbe-
stand und Vorräten, wie es eben bei einem 
mittleren Landwirtschaftsbetrieb der Fall ist. 
So recht und schlecht kamen wir zurecht und 
durch. 
Im Frühling 1945 war dann der Krieg zu Ende 
und wir waren die Verlierer. Zu uns kamen 
die Russen mit Roß und Wagen zu Hauf. 
Und der schlechte Ruf, der ihnen schon 
vorausgeeilt war, hat sich bei Gottseidank 
nur zum Teil abgespielt. Aber das war schon 
schlimm genug. Ganze Mannschaften bela-
gerten unser Haus und Hof und beraubten 
uns unserer Vorräte. Das Heu was für unsere 
Tiere vorrätig war haben sie ihren Pferden 
verfüttert, Unsere Wiesen haben sie auch für 
ihre Pferde abgemäht und anschließend, als 

Der zweite Weltkrieg

Adelheid Troby

nichts mehr da war haben sie noch ihre Pferde 
auf unseren Weiden graßen lassen. 
Wir wußten nicht mehr mit was wir unsere 
Tiere noch durchfüttern sollten. Sie brüllten 
so laut im Stall vor Hunger daß wir nur noch 
eine Möglichkeit sahen, wir gingen in den 
Wald und sammelten Reißig und Laub um sie 
wenigstens notdürftig zu versorgen und sie 
durchzubringen. Uns selbst ging es genau so, 
nichts mehr zu essen. Wie früher als wir noch 
Kinder waren, haben wir uns zum Großteil 
auch jetzt vom Wald ernährt. Beeren, Pilze und 
Schwämme waren unser Essen. Alles was wir 
gespart hatten, haben die Russen genommen. 
Wir litten große Not und Angst. Vieles was in 
dieser Zeit durch sie geschehen war, konnten 
wir erst nach Jahren vergessen. Wir hatten nur 
einen Wunsch, daß sie endlich verschwinden 
mögen. 
Es hat lange gedauert, aber irgendwann war 
es so weit. Sie zogen weiter, sie gingen end-
lich fort. Was sie hinterließen war Dreck, Ge-
schosse, Handgranaten und endlose Not. Uns 
war alles egal, Hauptsache sie waren endlich 
wieder fort. Wir hatten einen neuen Anfang. 
Jeder arbeitete von früh bis spät bis er tod-
müde ins Bett viel. Langsam ging es wieder 
aufwärts, wir bekamen wieder Ordnung in un-
seren gewohnten Alltag und kamen wieder in 
den Rhythmus unseres Bauernlebens. 
Aber was war aus den drei Söhnen unserer 
Eltern, unseren drei Brüdern geworden? In 
Kriegsgefangenschaft, das war alles was wir 
von Ihnen wußten, sonst haben wir nichts mehr 
von ihnen gehört.

Alle Veranstaltungsfotos finden Sie auf unserer Homepage unter
www.kindberg.at/kultur/fotogalerie
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über 2.000 ehrenamtliche Arbeitsstunden ge-
leistet.

Wir arbeiten dabei hervorragend mit unserer 
Stadtgemeinde und dem Wirtschaftshof zusam-
men. Besonders wichtig ist es uns, dass alle 
Kindbergerinnen und Kindberger ausschließlich 
positive Erfahrungen mit dem Festival verbin-
den. 

Als kleines Dankeschön 
verlosen wir unter allen 
Teilnehmer:innen dieser 
Umfrage 2 Festivalpässe 
für das Acoustic Campfi-
re Festival 2026!

Warum sollte man im Regen nicht tanzen können? Beim Lagerfeuerfestival in Kindberg regnete es 
heuer fast durchgehend. Tat das der Stimmung einen Abbruch? NEIN! Jeder kannte den Wetter-
bericht – und alle, Team wie Gäste, waren bestens vorbereitet.

Am 1. und 2.8.2025 fand im Freibad Kindberg das 
Acoustic Campfire Festival statt – heuer zum ers-
ten Mal mit dem Zusatz „international“. So wur-
den Acts aus verschiedensten Ländern willkommen 
geheißen: Amistat aus Australien, Jack and the 
Weatherman aus den Niederlanden oder JPSon 
aus Südafrika gesellten sich zu heimischen Grö-
ßen wie Folkshilfe und Rian.
Das Festival war in diesem Jahr bereits mehr als 
einen Monat vor Beginn ausverkauft. Kein Wunder 
also, dass auch ein mehr als dürftiger Wetterbericht 
die Besucher nicht davon abhalten konnte, rund 
ums Lagerfeuer zu tanzen. Alle waren auf Regen 
vorbereitet – das ehrenamtlich arbeitende Team 

hatte alles Menschenmögliche getan, um den rund 
2.000 Gästen einen trockenen Platz zu bieten. Vie-
le entschieden sich jedoch, einfach mit Regenjacke 
und Gummistiefeln vor der Bühne zu tanzen.
Für Gäste wie Team wurde es so zu einem ganz be-
sonderen Jahr, geprägt von Zusammenhalt, gegen-
seitigem Verständnis und Miteinander. „Da muss 
man dabei gewesen sein – ein Hauch Woodstock 
und ganz viel Liebe lagen in der Luft!“
„Das Acoustic Campfire war wieder eine sehr ge-
lungene Veranstaltung. Aufgrund der Wetterkaprio-
len kam es leider zu leichten Beschädigungen der 
Badewiese. Vielen Dank unseren Badegästen für 
das Verständnis,“ ergänzt Bgm. Christian Sander.

https://forms.gle/jd4gMEXjNNc2YjJJ7

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
-bürger!
Wir möchten erfahren, wie das Acoustic 
Campfire Festival in unserer Gemeinde wahr-
genommen wird. Ihre Rückmeldungen helfen 
uns, das Festival weiterzuentwickeln und auf 
die Bedürfnisse aller Rücksicht zu nehmen.

Der Verein Acoustic Campfire Festival orga-
nisiert das Festival zu 100 % im Ehrenamt – 
niemand aus der Crew verdient auch nur einen 
Euro daran. Mittlerweile umfasst das Team rund 
80 Personen aus Kindberg, der näheren Umge-
bung und auch überregional. Allein in der Auf-
bauwoche und während des Festivals wurden 

Folkshilfe aus Oberösterreich Amistat aus Australien©
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Wir sind uns der wetterbedingten Einschränkungen nach dem Festival bewusst und arbeiten mit 
Hochdruck daran, das Festival und Freibaderlebnis 2026 weiter zu verbessern!
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58 kulturbegeisterte KindbergerInnen nahmen am 
12.7.2025 an unserer Kulturfahrt zu „Saturday 
Night Fever“ auf der Seefestbühne Mörbisch teil. 
Das Wetter spielte mit und die TeilnehmerInnen ge-
nossen einen schönen, entspannten Abend.

Am 22.8.2025 konnten die TeilnehmerInnen unse-
rer Kulturfahrt zum Römersteinbruch St. Marga-
rethen die großartig inszenierte Oper „Der fliegen-
de Holländer“ mit überwältigendem Bühnenbild 
und ausgezeichneten KünstlerInnen erleben.

©
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Buchtipp: Brigitte Weberhofer stellt ihren Debütroman vor

RÜCKBLICK

Mit ihrem neuen Roman „Erwacht aus meiner 
Qual“, erschienen im Juni 2025, legt die Autorin 
Brigitte Weberhofer ein zutiefst bewegendes Werk 
über den Weg aus Dunkelheit und Schmerz hin zu 
neuer Lebenskraft vor. In kraftvoller Sprache und 
mit psychologischer Tiefe zeichnet sie das Porträt 
einer Frau, die sich ihren inneren Dämonen stellt 
und durch das Erzählen ihrer Geschichte zu sich 
selbst findet. Die Protagonistin, gefangen zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, ringt mit den Nach-
wirkungen eines prägenden Traumas. Ihr Weg führt 
durch Sprachlosigkeit, Isolation und Zweifel, bis hin 
zu einem Akt der Befreiung. „Erwacht aus meiner 
Qual“ ist ein literarisches Statement für Resili-
enz, die Kraft der Erinnerung und den Mut, sich 
selbst wiederzufinden. 

Im Zentrum steht Lena, eine junge Mutter, deren 
Alltag durch die schwere Erkrankung ihrer Toch-
ter aus den Fugen gerät. Zwischen Hoffnungslo-
sigkeit und Erschöpfung beginnt sie, die Grenzen 
zwischen Realität und Einbildung zu hinterfragen, 
bis ein mysteriöser Mann in ihr Leben tritt, der sie 
auf unerklärliche Weise auffängt. Doch niemand 
scheint ihn zu kennen. 

Der Roman ist  
erhältlich im Buch-
schmiede-Buch-
shop und im Buch-
handel.

Brigitte Weberhofer, 
bekannt für ihre fein-
fühlige Sprache und 
psychologische Prä-
zision, lässt autobio-
grafisch inspirierte 
Motive einfließen, 
ohne dabei in Senti-
mentalität zu verfal-
len. Ihr neuer Roman 

ist zugleich intim und universell, schonungslos und 
tröstlich. „Ich wollte ein Buch schreiben, das nicht 
beschönigt, aber auch nicht aufgibt. Ein Roman 
über das, was uns trägt, wenn alles andere fällt“, 
sagt die Autorin. Brigitte Weberhofer wurde in Wien 
geboren und lebt heute in der Steiermark. Die Na-
tur, das Schreiben und das Überwinden persönli-
cher Krisen sind feste Bestandteile ihres Lebens. 
Mit „Erwacht aus meiner Qual“ verarbeitet sie eine 
zutiefst persönliche Reise mit sprachlicher Kraft 
und emotionaler Tiefe.

Das Buch richtet sich an Leserinnen und Leser, die 
literarische Tiefe, emotionale Authentizität und psy-
chologische Dimensionen schätzen – und für die 
Literatur mehr ist als Unterhaltung: ein Spiegel des 
Menschseins.

PRESSEKONTAKT
Brigitte Weberhofer
Eindlgrundweg 5/21, 8650 Kindberg
Tel.: +43 676 944 7628
bweberhofer61@gmail.com
www.buchschmiede.at
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Das Repertoire von „Dove c‘è Musica“ als eine 
Hommage an Eros Ramazzotti und all seine größ-
ten Hits konnten die zahlreichen BesucherInnen 
am 7.9.2025 im Volkshaus Kindberg erleben.

Von den historischen „Adesso tu“, „Una storia im-
portante“ über die neuesten Lieder wie „Un angelo 
disteso al sole“ oder „Parla con me“ bis hin zu ei-
nigen seiner berühmtesten Duette wie „Cose della 
vita“, interpretiert in der Originalfassung von Tina 
Turner, verlieh die Tribute-Band die ganze Emotion 
und die Qualität einer echten Live-Show von Eros 
Ramazzotti.©
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2.10. - 4.10. • ab 09:00 Uhr • teilnehmende Betriebe 
in Kindberg
Herbsteinkaufsfest
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg 

3.10. • 17:00 Uhr • Innenstadt Kindberg
Herbstabendlauf
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

4.10. • Abfahrt (MTB) 09.00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Mountainbiketour Mürzhofen - Kindberg - Lan- 
genwang - Hönigsberg Alm - Malleisten Alm - 
Kindberg - Mürzhofen, Fahrzeit: ca. 6 Std., Info & 
Leitung: Günter Schirninger, 0676 562 02 02
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

4.10. • 10:30 Uhr • Innenstadt Kindberg
Suppenstraße 
Veranstalter: Werbegemeinschaft Kindberg

10.10. • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
5. ABO-Konzert: Cross Strings, Michael Leitner 
(1. Violine), Nicholas Sanchez (2. Violine), Thomas 
Kálmán Széll (Viola), Sigrid Narowetz (Violoncello)
Veranstalter: Musikschule Kindberg

12.10. • 08:30 Uhr • Stocksporthalle Kindberg
Stocksport-Vereinsmeisterschaft, Mannschafts-
auslosung: 08:30/09:00 Uhr, Anmeldung bei Georg 
Wirl: Tel. 0660-817 36 36 od. über WhatsApp
Veranstalter: ESV Kindberg

26.10. • 09:00 Uhr • Kindberg
Gemeindewandertag
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

5.11. • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
Kabarett Andreas Schlintl mit „Auf dem Weg zu 
mir“, VVK: EUR 18,- | AK. EUR 23,-, Tickets bei  
Öticket sowie www.schlintl-kabarett.at
Veranstalter: Andreas Schlintl

9.11.2025 • 09:00 / 10:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Offene Obersteirische Jugendeinzelmeister-
schaft U18, 5 Runden – Mitgliedschaft beim Lan-
desverband erforderlich, Bedenkzeit: 1 Stunde, Be-
ginn: 09:00 Uhr
Steirische Jugendschachrallye, A: Schnell-
schachturnier U18, B: Schnellschachturnier - ohne 
Altersbegrenzung, für beide Turniere gilt: 7-9 Run-
den, Bedenkzeit: 10min+5sec/Zug, Beginn: 10:00 
Uhr; Nenngeld: 10 €, um Voranmeldung wird gebe-
ten, bei Anmeldung vor Ort: 15€; Anmeldung und 
Infos: schachklub.kindberg@gmx.at, 0664 – 521 
58 33 (Gertrude Weinberger), ab 8.11.2025 nur 
mehr telefonisch möglich!
Veranstalter: Schachklub Kindberg

15. - 16.11. • 10:00 Uhr • Kulturhalle Allerheiligen
Hobbykünstler-Ausstellung
Veranstalter: Naturfreunde Kindberg

20.11. • 19:30 Uhr • Galerie K
Vernissage Alexandra Ranak; Die Ausstellung 
geht von 21.11.-12.12. (Di. u. Do. 15-17 Uhr, Fr 10-
12 Uhr, auf Anfrage: 03865/2202-284)
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

21.11. • 19:30 Uhr • Volkshaus Kindberg
6. ABO-Konzert: Festkonzert für Johann 
Strauss, Jelena Widmann (Sopran), Florian Wid-
mann (Bariton), Vokalensemble Kindberg, Sinfoni-
etta Kindberg, Johannes Wildner (Dirigent)
Veranstalter: Musikschule Kindberg

22. - 23.11. • 14:00 – 18:00 Uhr • Georgiberg Kind-
berg
Adventzauber
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

29.11. • 20:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Benefizkonzert mit „Die Fürsten“ & „Die Herz-
stickln“ für ORF-Aktion „Licht ins Dunkel“
Veranstalter: Spendenverein Kindberg in Koope-
ration mit der Stadtgemeinde Kindberg

30.11. • 17:00 Uhr • Pfarrkirche Allerheiligen
Adventsingen
Veranstalter: Männergesangsverein Allerheili-
gen

5.12. • 18:30 Uhr • Innenstadt Kindberg
16:00 Uhr Nikolaus mit röm.-kath. Pfarre Kindberg 
(FUZO), 16:30 Uhr Kuschelkrampus (FUZO), 
18:30 Uhr Krampuslauf
Veranstalter: Kindberger Bergteifl

6. - 7.12. • 16:00 Uhr • Rathausplatz Kindberg
Advent Dahoam
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

7.12. • 18:00 Uhr • Rüsthaus FF Kindbergdörfl
Adventblasen
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindberg-
dörfl
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Kindergarten Allerheiligen
Gemeinsam für eine gesunde Zukunft
„Ich tu`s – Klimacheck“ wird schon seit 2022 in vie-
len Projekten in unserem Haus umgesetzt und nun 
ist der Kindergarten Allerheiligen dem Klimabünd-
nis beigetreten. Wir geben den Kindern die Mög-
lichkeit, aktiv klimagerechtes Verhalten zu lernen 
und globale Zusammenhänge zu erkennen. Unsere 
bereits durchgeführten Maßnahmen beziehen sich 
auf die Themen Einkaufen/Abfall, Energie und Mo-
bilität. Die Pedibuswochen erfreuen sich bei unse-
ren Kindern großer Beliebtheit. 
Beim Zirkus-Sommerfest konnten wir die Bei-
trittsurkunde von Mag. Stefanie Greiter entge-
gennehmen. Das Sommerfest lief heuer erstmals 
unter dem Motto: „Gscheit feiern“ und war dank 
zahlreicher HelferInnen ein voller Erfolg. Folgende 
Maßnahmen wurden erfüllt: 

	DAbfallvermeidung  
	DMehrweg bei Geschirr, Besteck und Gläsern 
	DMehrweg bei Getränken 
	DAbfalltrennung
	DRegionalität 

Das Team des Kiga Allerheiligen 
unter der Leitung von Verena Kaml

Gemeinsam für eine gesunde Zukunft!

Wir sind nun Teil des Klimabündnisses!

Zirkus-Sommerfest - „Gscheit feiern“!

Sommerzeit = Erlebniszeit: Highlights aus unserer Kinderkrippe
In den letzten Wochen war bei uns einiges los – 
zwei besondere Erlebnisse, die wir so schnell nicht 
vergessen werden.
Los gings mit unserem Ausflug zum Ökopark. Ge-
meinsam machten wir uns auf den Weg, um Natur, 
Tiere und spannende Stationen zu entdecken. Die 
Kinder konnten ausprobieren, staunen, anfassen 
und viel Neues lernen. Zwischendurch gabs natür-
lich auch eine gemütliche Picknickpause im Grü-
nen. Am Ende nutzten wir noch den Wasserspiel-
platz, weil das Wetter so schön warm und sonnig 
war! Ein perfekter Abschluss für einen tollen Tag!
Kurze Zeit später folgte schon das nächste gro-
ße Abenteuer: unser Sonnenblumenfest. Schon 
vorher wurde in der Kinderkrippe fleißig vorberei-
tet. Es wurde gebastelt, gemalt, geschmückt, und 
viele Sonnenblumen waren natürlich auch dabei! 
An der Feuerschale grillten wir gemeinsam mit 
Mama, Papa oder sogar Oma leckere Würstchen 
und Marshmallows. Viele Eltern waren bei unserem 
Fest dabei, haben geholfen und ordentlich mitge-
feiert.
Wir sagen danke an alle, die diese schönen Erleb-
nisse möglich gemacht haben! 

Leitung
Celina Kronsteiner

Ausflug zum Ökopark

Großes Abenteuer: Sonnenblumenfest
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Kindergarten Aumühl
Am 13.6.2025 fand unser Sommerfest im Kinder-
garten statt. Bei unserem Familienspielfest konn-
ten die Kinder mit ihren Familien bei den verschie-
denen Stationen ihre Geschicklichkeit mit viel Spaß 
unter Beweis stellen. 
In Zusammenarbeit mit den Naturfreunden Kind-
berg veranstalteten wir einen Sporttag, bei dem 
die Kinder verschiedene Sportarten ausprobieren 
konnten. Das absolute Highlight war die Rampe, 

auf der die Kinder erste Erfahrungen machen konn-
ten. 
Am letzten Kindergartentag verabschiedeten 
wir unsere 18 Schulanfänger beim traditionellen 
„Außirutschen“. Nach dem feierlichen Überrei-
chen der Schultüten ließen wir wieder Ballons stei-
gen. Wir wünschen unseren Schulanfängern für 
den weiteren Lebensweg alles Liebe und Gute! 

Das Team des Kiga Aumühl

Verabschiedung der Schulanfänger

Danke an die Naturfreunde 
Kindberg für den gemeinsamen 
Sporttag!

Die Kinder stellten ihre Ge-
schicklichkeit beim Sommer-
fest unter Beweis.

Anzeige

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS: 
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.
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Volkshilfe Kindergarten Kindberg - Kleine Gärtner ganz groß!
Die Kinder des Volkshilfekindergartens gestal-
teten und bepflanzten ihr eigenes Hochbeet – 
mit Gemüse, Kräutern und einer großen Portion 
Begeisterung.

Kinder lernen durch die Arbeit im Garten die Na-
tur und die Pflanzenwelt besser kennen, verstehen 
Kreisläufe und die Interaktion zwischen Pflanzen, 
Tieren und der Umwelt. Das Gärtnern erfordert den 
Umgang mit Werkzeugen und die sorgfältige Aus-
führung von Aufgaben, was wiederum die Feinmo-
torik und Geschicklichkeit der Kinder fördert. Durch 
die gemeinsame Arbeit in Gruppen werden auch 
die sozialen Fähigkeiten der Kinder gestärkt. Au-
ßerdem kann das Arbeiten im Garten auch Stress 

Kindergarten Vösendorfplatz
Vor den Sommerferien starteten wir mit dem Zug 
unseren Ausflug nach Mixnitz zu den Naturwel-
ten Steiermark. „Unsichtbare Wunder unter der 
Erde“, lautete das Programm für unsere Kindergar-
tenkinder. Gemeinsam wurde die Vielfalt an Pflan-
zen und Tieren erkundet. Der Fuchsbau hat den 
Kindern dabei besonders gefallen. 

Unser Sommerfest Anfang Juni begeisterte Klein 
und Groß. Viele Gäste durften wir bei herrlichem 
Wetter begrüßen und mit Liedern und Tänzen 
zum Thema „Die 4 Elemente“ erfreuen. Bei den 
anschließenden Stationenspielen waren Geschick-
lichkeit und Phantasie gefragt. Fürs leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt, auch der Glückshafen mit 

Sommerfest mit Liedern und Tänzen zum Thema „Die 4 Elemente“.

vielen Los-
preisen fand 
großen An-
klang.

Das Kinder-
gartenteam 
Vösendorf-

platz

Der Fuchsbau bei den Naturwelten Steiermark in 
Mixnitz kam besonders gut bei den Kindern an.

abbauen und ver-
bessert so das allge-
meine Wohlbefinden 
der Kinder!

Wir hoffen auf eine 
gute Ernte und 
werden das Projekt 
„Hochbeet“ auch in 
den nächsten Jah-
ren weiterführen.

Das Team des
Volkshilfe Kindergar-

tens Kindberg
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Das fliegende Klassenzimmer!
Das letzte Schuljahr endete für unsere 4a-Klas-
se voll mit spannenden Ausflügen, Projekten und 
unvergesslichen Momenten. Beginnend mit einem 
musikalischen Ausflug nach Graz zur Veran-
staltung „Soundflix“, einem Orchesterkonzert mit 
Disney-Filmmusik, gesponsert von der Raiff-
eisenbank. Kurz darauf erkundeten wir Graz ein 
zweites Mal, um unsere Landeshauptstadt noch 
besser kennenzulernen. Schließlich sahen wir uns 
auch noch das Ballett „Karneval der Tiere“ auf 
der Studiobühne der Oper Graz an. Unsere drei 
Projekttage verbrachten wir in Mariazell, wo wir 
viel Neues lernen und Abenteuer erleben durften. 
Ein herzliches Dankeschön gehen an unseren El-
ternverein und die Stadtgemeinde Kindberg für 
die finanzielle Unterstützung. Den krönenden Ab-

schluss bildete unser Ausflug nach Lebring in die 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule, den wir dank 
unseres Gewinns beim steirischen Frühjahrsputz 
machen durften. Wir wünschen unseren Kindern 
viel Erfolg auf ihren neuen Wegen in den weiter-
führenden Schulen! (Andrea Hochsteiner)

Schulschlussparty des Elternvereins
Ein zu Ende gehendes Schuljahr wird an der VS Al-
lerheiligen traditionell mit einem Sommerfest des 
Elternvereins gebührend gefeiert. Noch bevor es 
an die Grillspeisen und selbst gemachten Kuchen 
ging, sorgte unsere Hip-Hop-Truppe unter Sum-
my Riegler für einen fulminanten Abschluss.

Hoffnungsrunde
Die Krebshilfe Steiermark bedankt sich bei allen 
Kindern, Eltern, Großeltern und Familienmitglie-
dern für die großherzige Unterstützung beim 
Hoffnungslauf der VS Allerheiligen im Juni 2025. 
Das Sammelergebnis von EUR 2.459,70 liegt trotz 
schwieriger Zeiten auf dem hohen Niveau der Vor-
jahre und zeigt, dass die Schulgemeinschaft nicht 
auf Kosten in Not geratener Menschen spart. Dan-
ke auch dem Elternverein für die Verköstigung 
unserer Läufer:innen!

Volksschule Allerheiligen

Ausflug nach Lebring in die Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule

Erhalt des MINT-Gütesiegels – ein Meilenstein für die Zukunft 
der Volksschule Kindberg
Mit großer Freude und berechtigtem Stolz dür-
fen wir verkünden, dass unsere Schule mit dem 
MINT-Gütesiegel ausgezeichnet wurde.

Im Rahmen eines Festaktes im Haus der Industrie 
(Wien) durften wir dieses Gütesiegel von unserem 
Bildungsminister, Herrn Christoph Wiederkehr, 
in Empfang nehmen.

Das Gütesiegel bestätigt unsere langjährige und 
engagierte Arbeit im Bereich der MINT-Fächer – 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik. Seit mehreren Jahren setzen wir hier kon-
sequent Maßnahmen, um unseren Schülerinnen 
und Schülern eine zeitgemäße und zukunftsorien-
tierte Bildung in diesen Schlüsselbereichen zu er-
möglichen.

Das MINT-Gütesiegel ist nicht nur eine Anerken-
nung, sondern zugleich ein Ansporn: Wir werden 
weiterhin mit Begeisterung daran arbeiten, unsere 
jungen Talente für die MINT-Fächer zu begeistern 
und sie bestmöglich auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorzubereiten.

Volksschule Kindberg Eine stolze Direktorin - Sarah Schafferhofer BEd mit 
dem MINT Gütesiegel für die Volksschule Kindberg.
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ARTEN der Einladung zur Preisverleihung und 
nahmen am 27.5.2025 am Galaabend im Schloss 
St. Martin in Graz teil. Wir sind wirklich stolz auf 
unsere Schüler:innen für ihr Engagement und freu-
en uns schon auf weitere Projekte zur Förderung 
der Biodiversität an unserer Schule.

BORG Kindberg

MS KINDBERG | BORG KINDBERG

Die 3A-Klasse besuchte die Firma Sterlinger und 
erhielt praxisnahe Einblicke in das Bauwesen. Die 
3. Klassen verbrachten ihre Sport-Kulturwoche 
in Radstadt mit abwechslungsreichem Programm 
und jeder Menge Bewegung an der frischen Luft. 
Die 3B erhielt zusätzlich bei einem Besuch der Le-
benshilfe wertvolle Einblicke in deren bedeutende 
Arbeit. Ein echtes Highlight war die Kulturwoche 
in Italien der 4. Klassen: Grado, Lipica, Mirama-
re, Triest und Venedig standen am Reiseplan. Auch 
der Abschlussausflug auf den Hochanger mit 
Sonnenaufgang, Feuerschale und Wasserschlacht 
war ein stimmungsvoller Abschied. 

Neu ab Herbst 2025: Die MS Kindberg bietet in 
Zusammenarbeit mit der HTL Kapfenberg MINT-
interessierten Schüler*innen die Möglichkeit, den 
Junior Master of Science zu erwerben. Das Pro-
gramm richtet sich an motivierte Jugendliche, die 
eigenständig kleinere wissenschaftliche Projekte 
durchführen möchten. Wir wünschen allen Abgän-
ger*innen alles Gute auf ihrem weiteren Weg und 
freuen uns auf ein neues, spannendes Schuljahr 
2025/26!

Mittelschule Kindberg

MS Kindberg: Ein Schuljahr voller Erlebnisse & neuer Chancen

Sport-Kulturwoche der 3. Klassen in Radstadt

Besuch der 3B bei der Lebenshilfe

Kulturwoche der 4. Klassen in Italien

BORG Kindberg
Drohnenkurs
Als Abschluss des Pflichtgegenstandes Informatik-
Labor absolvierten die Schüler des Informatik-
zweigs der 7. Klassen einen Drohnenflugkurs 
und hatten die Gelegenheit, ihr Können im Umgang 
mit FPV-Drohnen unter Beweis zu stellen. In Zu-
sammenarbeit mit der FPW Crew Steiermark ver-
brachten wir einen spannenden Nachmittag am 
Flugplatz.

„ausARTEN“ ist Preisträger der Silberdistel 2025
Unser Schulprojekt „ausARTEN“ wurde vom 
Land Steiermark und der siebenköpfigen Jury der 

Stiftung von Mari-
anne und Wilhelm 
Graf mit dem 2. 
Platz bei der Sil-
berdistel 2025 
ausgezeichnet.
Cheyenne Anibas, 
Esmeralda Say-
wald-Wedl und 
Thomas Haus-
berger folgten als 
Vertreter:innen für 
das Team von aus-
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Großartige Leistungen unserer jungen Musikschü-
lerInnen konnten zum Schulschluss im Volks-
haus Kindberg, in der Kulturhalle Allerheiligen 
und in der Kulturhalle Stanz bewundert werden. 
Blas-, Streich- und Volksmusikinstrumente sowie 
Gesangs- und Klavierbeiträge erfreuten die zahl-

Jahresschlusskonzerte der Musikschule

Anzeige

TOP SERVICE im Autohaus Knoll
• Sicherheitscheck
• Service/Inspektion
• Verschleißreparaturen
• Klimaanlagenwartung
• Karosserie- und
• Lackierarbeiten
• Kostenfreie Schadensab- 

wicklung mit Versicherung

• Hageldellenreparatur
• Ersatzteile und Zubehör
• Hol- und Bring Service
• Ersatzwagen
• Räderwechsel und -depot
• Unterbodenschutzbehandlung
• Versicherung und Finanzierung
• Fahrzeugaufbereitung

„Ihr Auto ist bei uns in 
besten Händen!“

Rabatte laut Knoll-Gutscheinheft
Kapfenberg: 03862/33811
Langenwang: 03854/2400 www.auto-knoll.at

reichen BesucherInnen. Auch Bürgermeister 
Christian Sander und Kulturreferentin Christi-
ne Holzer konnten sich vom Können der jungen 
KünstlerInnen überzeugen.

Musikschule Kindberg
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Heuer wurde erstmals zum großen „Action Day“ 
am Sportplatz in Hadersdorf geladen. Bei zahl-
reichen Stationen gab es für die Besucher viele 
spannende Einblicke in das Aufgabengebiet der 
Feuerwehr. Neben der Möglichkeit all unsere Feu-
erwehrautos zu besichtigen, sowie der Vorführung 
der richtigen Vorgehensweise beim Löschen eines 
Fettbrandes, konnte man sich zudem selbst an di-
versen Gerätschaften versuchen, welche im Feuer-
wehrdienst verwendet werden. Wir bedanken uns 
hiermit nochmals recht herzlich bei all jenen, die 
uns beim Action Day besucht haben! 

Für unsere Bewerbsgruppe ging es in dieser „Sai-
son“ zu den Leistungsbewerben nach Kindberg, 
Bad Waltersdorf und Wartberg. Bei oft hochsom-
merlichen Temperaturen konnte die Gruppe auch in 
diesem Jahr bei jedem einzelnen Bewerb ihr Kön-
nen mehr als erfolgreich unter Beweis stellen.

Auch die Jugendgruppen meisterten ihre beiden 
Bewerbe in Kirchbach und Pöllau mit Bravour. 
Alle festgelegten Ziele wurden erfolgreich umge-
setzt und alle 11 Jung-Florianis konnten somit 
ihre jeweiligen Abzeichen in Bronze und Silber 

Ein actionreicher Sommer…

wohlverdient entgegennehmen. Wir gratulieren 
recht herzlich zu all diesen Spitzenleistungen!

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf

„Action Day“ am Sportplatz Hadersdorf.

Erfolgreicher Leistungs-
bewerb in Kindberg.

Auch die Jugendgruppe 
meisterte ihre Bewerbe.

Anzeige

Bgm. Christian Sander gratuliert der FF Hadersdorf 
zum gelungenen Action-Day, bei dem einige Einsatz-
geräte nicht zur angesehen, sondern auch auspro-
biert werden konnten.

Am 16.8.2025 wurde ein neues MZFA-Fahrzeug 
sowie Spreizer und Schere der FF Edelsdorf durch 
Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski eingeweiht.
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In den letzten Monaten konnten die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Kindberg-Stadt mehrere 
Personen aus verschiedensten Notlagen retten, 
aber auch die Umwelt vor größeren Schäden durch 
ausgelaufene Betriebsmittel bewahren. Neben 
zahlreichen kleineren technischen Hilfeleistungen 
wurden unter anderem acht Verkehrsunfälle im 
Ortsgebiet und auf der S6 Semmering Schnellstra-
ße sowie fünf Türöffnungen und vier Schadstoffein-
sätze verzeichnet.
Intensive Bewerbszeit der Feuerwehrjugend
Die Feuerwehrjugend Kindberg-Stadt konnte beim 
diesjährigen Landesjugendleistungsbewerb in 
Pöllau, nach monatelangem Training, bei strahlen-
dem Sonnenschein beachtliche Erfolge erzielen.
Von 10.-13.7.2025 befanden sich acht Jugendliche 
mit drei BetreuerInnen beim diesjährigen Jugend-
lager des BFV Mürzzuschlag in Rauchwart im 
Burgenland. Bei großteils trockenem Wetter konnte 
gemeinsam mit knapp 200 weiteren Jugendlichen 
nach der intensiven Bewerbszeit beim Baden im 
See oder bei verschiedenen Lagerspielen ent-
spannt und neue, feuerwehrübergreifende Kontak-
te geknüpft werden.
In diesem Sinne bedanken wir uns recht herzlich für 
Ihr zahlreiches Erscheinen und die wohlwollenden 

Einsatzreiche Sommermonate für die FF Kindberg-Stadt

Konsumationen bei unserem Stand im Zuge des 
diesjährigen Kindberger Kirtages und wünschen Ih-
nen sichere und unfallfreie Herbstmonate.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

Verkehrsunfall - L118 Kindtal

Die Feuerwehrjugend in Rauchwart

Gartenfest der FF Edelsdorf
Herrliches Wetter, zahlreiche gutgelaunte Gäste, 
gute Musik und eine große Auswahl an hervorra-
genden Speisen und Getränken, das waren im We-
sentlichen die „Zutaten“ für das gelungene tradi-
tionelle Gartenfest 2025 der FF Edelsdorf. Vom 
Kommandanten der FF Edelsdorf, HBI Jürgen 
Steinbauer konnten im Rahmen der Festveranstal-
tung Bgm. Christian Sander, Brandrat Johann 
Eder-Schützenhofer, Bereichsfeuerwehrverband 
Mürzzuschlag, Abschnittsbrandinspektor Franz 
Weberhofer, Kontrollinspektor Markus Bader, 
Polizei Kindberg und Walter Schuster, Ortsstel-
lenleiter Rotes Kreuz Kindberg als Ehrengäste be-
grüßt werden. Besondere Höhepunkte: Segnung 
des neuen Mehrzweckfahrzeuges und des neu-
en Rettungsgerätes durch Pfarrer Mag. Bartosz 
Poznanski und die Verleihung des Verdienstkreu-
zes in Gold des Landes Steiermark an Ehren-
hauptbrandinspektor Georg Prade, langjähriger 
Kommandant der FF Edelsdorf, aufgrund seiner 
besonderen Leistungen für das Feuerwehrwe-
sen. Wir danken für den zahlreichen Besuch!

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Edelsdorf Pfarrer Mag. Bartosz Poznanski bei der Segnung.

v.l. Johann Eder-Schützenhofer, Bgm. Christian San-
der, Georg Prade, Franz Weberhofer, Jürgen Stein-
bauer
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FF Mürzhofen: Bericht in Bildern

•
•
•
•
•
•
•

Anzeige

Hochwasser in Mürzhofen.LKW-Unfall auf der S6.

Motorrad-Unfall in Allerheiligen.

Übung im Tritolwerk 
- Rettung aus einem 
Zug.

Übung bei Firma 
Koman.
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Wir bi lden aus:

Maschinenbautechniker (m/w/d)
Elektrobetriebstechniker (m/w/d)

Papiertechniker (m/w/d)

(3 1/2 Jahre Lehrzeit)
Starte deine Lehre bei uns und wir finanzieren dir

deinen Führerschein B / L-17.*
Nach erfolgreich abgeschlossener LAP finanzieren wir

dir deine Weiterbildungen (Abend-HTL, MBA, Studium, etc.). 

Lehrlingsentschädigung:

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
karriere@brigl-bergmeister.com

1. Lehrjahr: € 1.218,54 - brutto
2. Lehrjahr: € 1.523,17 - brutto
3. Lehrjahr: € 1.675,49 - brutto
4. Lehrjahr: € 2.299,99 - brutto

Öffi-Anbindung 

direkt vor der 

Tür.
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41 Jahre Ortskernfest Roßdorf mit Jubiläumsabend
Vzbgm. Christine Seitinger mit Gatten und GR 
Martin Salchenegger nahmen als Kindberger  
Delegation beim 41. Ortskernfest Roßdorf von 
15.-17.8.2025 teil. Ihm Rahmen des Festes wurde 
beim Jubiläumsabend „Europa – zu Gast in Roß-
dorf“ die Partnerschaft zwischen unseren Gemein-
den mit einer Unterschrift sowie der Übergabe einer 
neuen Tafel mit dem Kindberger Wappen gefestigt.

PARTNERGEMEINDEN | VEREINE

ESV Kindberg - Neuwahl & JHV am 21.06.2025
Nach 9 Jahren als Obmann des ESV 
Kindberg legte Bruno Schabereiter 
sein Amt zurück. Neuer Obmann des 
Vereines wird Hermann Mühlhans, 
der bis jetzt als Stellvertreter mit Bruno 
Schabereiter gemeinsam den Verein 
von der Vereinsgründung 2016 geführt 
hat. 

Es waren für uns nicht immer leichte 
Jahre. Corona und andere Probleme 
haben uns immer wieder zurückgewor-
fen, nach 9 Jahren gemeinsamer Arbeit 
muss ich mich bei Bruno und unserem 
Team recht herzlich bedanken. Auch 
schwierige Momente haben wir ge-
stärkt überstanden. Nach der einstim-
migen Wahl von Hermann Mühlhans 
und dem neuen Vorstand werden wir versuchen, 
das hohe Niveau des Vereins weiterzuführen und 
nach besten Gewissen alles daran setzen, damit 
wir sportlich und menschlich das Beste heraus-
holen. Wir haben 2025 noch einige Arbeiten in der 
Halle durchzuführen, auch wurde der Kindberger 
Stadtpokal am 23.08.2025 und die LM der Junioren 
U23 am 07.09.2025 durchgeführt. Außerdem wer-
den wir eines der größten DUO-Turniere in Öster-

reich mit 48 Mannschaften am 03.10.-04.10.2025 
sowie das Mürztal-Cup-Finale und die Vereins-
meisterschaften veranstalten. Wir würden uns freu-
en, wenn viele Besucher die Sportler bei diesen 
Veranstaltungen unterstützen würden. Ich bedanke 
mich im Namen des Vorstandes für das entgegen 
gebrachte Vertrauen und schließe mit unserem 
sportlichen Gruß „Stock Heil“.

Obmann Hermann Mühlhans

v.l. Kassier Alexander Illmaier, sportl. Leiter Thomas Nöst, Schrift-
führer Georg Wirl, Obmann Stellv. Alexander Sampt, Obmann a. D. 
Bruno Schabereiter, Obmann Hermann Mühlhans, Schriftführer Stellv. 
Johannes Maierhofer, Kassier Stellv. Anton Fraiss

Bgm. Norman 
Z immermann 
und Vzbgm. 
Christine Sei-
tinger bei der 
Unterzeichnung 
der Partner-
schaftsurkunde

Die Partnergemeinden von Roßdorf mit den Partner-
schaftsurkunden.

Bgm. Zimmermann nahm die neue Tafel mit dem Kind-
berger Wappen von Vzbgm. Christine Seitinger entge-
gen. Mit im Bild GR Martin Salchenegger, Brigitte Ferra-
rese (Dolmetscherin/Betreuung italienische Gäste).
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Beginn der Vereinstätigkeit FIT UND SICHER Kindberg

Schachklub Kindberg

Stadtpokal am 23.8.2025 in der Stocksporthalle Kindberg
Der ESV Kindberg führte auch heuer wieder den 
Stadtpokal in der Stocksporthalle mit 12 Mann-
schaften durch. Da wie immer mit der grauen Plat-
te und schneller geschossen werden musste, wa-
ren auch die Profis bei den Teams richtig gefordert. 
Spannende, oft nervenaufreibende Spiele waren 
die Folge. Durch die Ausgeglichenheit der Teams 
konnte man im Vorfeld nicht beurteilen, wer am 
Schluss das Podest erreichen würde. Für unseren 
Verein war es ein positiver Erfolg, wir bedanken uns 
bei der Stadtgemeinde Kindberg und den Sponso-
ren für die Preise, die wir hier vergeben konnten.
1. Platz: Schmiedhofer Metallbau Kindberg
2. Platz: FF Hadersdorf
3. Platz: Die 4 vom ESV
Wie jedes Jahr fand auch das Spangerlschießen 
im Vorfeld des Turnieres statt, rund 30 Damen und 
Herren nahmen daran teil. Die erste Dame und der 
erste Herr bekamen einen Steirischen Eisstock vom 

ESV Kindberg. Wir möchten uns bei allen, die an 
diesem Bewerb teilgenommen haben, für die Fair-
ness recht herzlich bedanken. Einen besonderen 
Dank möchten wir den Helfern aussprechen, die 
bei diesem Event tatkräftig mit angepackt haben. 
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Stadtpokal 
im Jahre 2026.

mit sportlichen Grüßen
der Vorstand des ESV Kindberg

Die Gewinner des Stadtpokals 2025

Erfreulich ist, dass der Schachklub jetzt über 50 
Mitglieder hat, darunter fast 20 Jugendliche im 
Alter von 6 - 18 Jahren. Höhepunkte: Vizemeister 
2024/25 in der 2. Kl. Mur- und Mürztal - Schach 
beim Kindberger Kirtag - ein schöner Schach-
urlaub vom 14. - 17.8.2025 in Obertauern mit 
52 Teilnehmern, darunter Teilnehmer aus ande-
ren Vereinen, Vereinslose und Nichtschachspie-
ler. Dank der Stadtgemeinde Kindberg kann der 
Schachklub am 9.11.2025 wieder die Steirische 
Schachrallye und die Obersteirische Jugendein-
zelmeisterschaft im Volkshaus durchführen. Jeder 

kann mitspielen! Stefan Dornhofer 
übernimmt die Organisation und Tur-
nierleitung der Obersteirischen Ju-
gendliga 2025/26. Danke an alle, die 
den Schachklub immer wieder unterstützen. Don-
nerstags kann nach Voranmeldung ab 15.30 Uhr im 
Volkshaus Schach gespielt 
und gelernt werden: Infos 
und Anmeldungen: 0664 – 
521 58 33 oder schachklub.
kindberg@gmx.at (Gertrude 
Weinberger)

Am 10.9.2025 startete um 17.00 Uhr der neu ge-
gründete Verein „Fit und Sicher Kindberg“ seine 
erste Vereinstätigkeit mit Beginn der ersten Einfüh-
rungsstunde für YOGA im Freizeitheim Mürzho-
fen! 
Es freute uns sehr, dass bereits in der ersten Yoga-
Stunde insgesamt 11 Teilnehmerinnen anwesend 
waren. Mit Begeisterung wurden die Yoginis von 
der dipl. Yogalehrerin Jeanette Rauch (Obmann-
StV) angeleitet. 
Ziel der Yoga-Stunde ist es, das Gleichgewicht zwi-
schen Körper und Geist durch körperliche Übun-
gen (Asanas), durch Atemübungen (Pranayama) 
und Meditation herzustellen. Dies ist sämtlichen 
Teilnehmerinnen sehr gut gelungen. Nach dieser 
Yoga-Einheit traten die Teilnehmerinnen sichtlich 
entspannt die Heimreise an. 

Der Verein „Fit 
und Sicher 
Kindberg“ bie-
tet außer Yoga 
auch Selbst-
verteidigungs-
kurse an. Diese 
Termine werden 
zeitgerecht be-
kanntgegeben.
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Anzeige

Wanderbarer Herbst in der Hochsteiermark
Wenn die Blätter in warmen Tönen leuchten und die 
klare Luft die Sinne erfrischt, ist die schönste Zeit 
zum Wandern gekommen. Der Herbst verwandelt 
die hochsteirische Natur in ein buntes Paradies und 
lädt zu unvergesslichen Touren für Groß und Klein 
ein. Ob gemütlicher Spaziergang, familienfreundli-
che Runde oder aussichtsreiche Gipfeltour – hier 
findet jeder die passende Route.

3 Top-Wandertipps für den Herbst:
	<Kultsteinweg – der  faszinierende Themenweg 
zu den geheimnisvollen Kultsteinen gilt als 
„Kraftplatz“.
	<Stanzer Wirte Wanderweg – Bewegung, 
Genuss und Geselligkeit auf abwechslungsrei-
chen Wegen mit Einkehrschwüngen.
	<Malleisten – aussichtsreiche Tourmöglich-
keiten mit herrlichem Panoramablick über die 
Mürztaler Bergwelt, ideal für Naturliebhaber.

©
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Was ist los in der Hochsteiermark
Sonnenaufgangsfahrt auf der 
Brunnalm -  Hohe Veitsch
Sa, 04.10.2025, Beginn: 06:00 Uhr, Infos unter: 
www.brunnalm-hoheveitsch.at
25 Jahre Rocktober
Sa, 11.10.2025, Beginn: 20:30 Uhr, VAZ Krieglach
Gruab‘m Rodeo 2025
Sa, 18.10.2025, Beginn: 10:30 Uhr, Trialfarm 
Hirschegger, www.enduroclubturnau.at

Touren 
auf einen Blick:

Die NEUE

APP ist da!

Jetzt kostenlos
DOWNLOADEN.



Benefizkonzert
29.11.2025

mit Bildversteigerung

Einfach lebenswert.

Danke an die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Kindberg für die Unterstützung!Danke an die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Kindberg für die Unterstützung!

VK: € 20,00
AK: € 25,00

Tickets erhältlich bei:
EUROSPAR Spruzina

Trafik Rumpler

mit Die Fürsten &

            Die Herzstickln
im Volkshaus Kindberg
Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr


